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Generalstreik im Ruhrrevier.
In dem am Sonntag ahgehaltenen Kongreß der revo¬

lutionären Bergarbeiter, der von der sogenannten Neuner-
Kommission, der nur noch sechs Kommunisten und Unab¬
hängige ansehören. unberufen war , Waren zwei Drittel
sämtlicher Zechen des Ruhrgebietes vertreten. Gs wurde
beschlossen, heute , Dienstag, in de « Generalstreik
einzutreten uni die Arbeit nicht eher wieder aufzunsh-
men, eh« sämtliche Forderungen, die größtenteils politischer
Natur sind , angeuomnen sind . Es wird u. a. gefordert:
sofortige Einführung der Sechsstundenschicht , eine 25prozen-
tige Lohnerhöhung,' Anerkennung des Aätesystems, Auf¬
nahme der politischer und wirtschaftlichen Beziehungen zur
mrssischen Sowjetregerung . Entwaffnung der Polizei usw.
Weiter wurde die Gründung einer neuen Organisation unter
dem Namen „Allgemeine Bergarbeiter-Union" beschlossen.
Ein neu gewählter Zentralzechenrat soll dis Aufgabe der
Neunerkommission übernehmen und den Entwurf für da«
neue Bergarbeiter-Union ansarbeiten . Den alten Berg-
arbeiterorganisationm sollen die Beiträge gesperrt
werden. Auf den Lechen des Reviers, wo noch gvarbeiter
wird , ist überall die Sechsstundenschicht eigen¬
mächtig eingeführt worden. Auf verschiedenen
Zechen des Reviers ist bereits eins SSprozentige Lohn¬
erhöhung gefordert,ferner die Auszahlung von Teuerungs¬
zulagen bis zu 300 Mark.

D 0 rtmund,31. März . Im Ruhrrevier waren bis
Heute dreisünfhel der Zechen stillgelegt. Bon
der Andustriearbeitchschast stehe« etwa 58 Prozent im
Generalstreik.

Me Negierung fat mit der Z u sam m enz i e h u n g
starker Truppetzmassen ftir daS Ruhrrevier begonnen.
Die Truvpen sollen lediglich die Aufgabe haben , Ruhe und
Ordnung im Nuhrrjvier aufrecht zu erhalten . Dem Verneh¬
men mich sind disbereitstehenden Regterungs«
jruppe » eine Divisi 0 n stark.

In einer größeren Anzahl Berliner Fadrikbetriebe
haben gestern- die revolutionären Vertrauensleute zur Rie-
derlegung der Arbeit für kommenden Montag auf-
gemrdert. Alle Arzeichen deuten darauf hin, daß im Zu-
sMttncnhange mit dem Generalstreik im Ruhrrevier

'
auch für Berlin eine neue Gencralstreilsuntcrnehmung

der Spartakisten
devorsieht , bezw. von neuem versucht werden soll.

In de« Spandimer Munitionsfabriken
Und Staatsbetrieber ist gestern abend die Parole zum General-
itreil für den Dienstag kommender Woche ausxegebe«.

In Frankfurt a. M.
"am es gestern aberd zu einem Straßenkampf. Ein Man»
der Sicherheitswache wurde getötet und in den Main
geworfen. Die Demonstranten zogen alsdann nach den Ge¬
richtsgebäuden , die gestürmt und geplündert wurden . Das Ge¬
fängnis wurde gestürmt und die Insassen befreit. Ver¬
schiedene große Geschäfte, darunter das Hotel „Frankfurter
Hof", wurden geplündert. Die Matrosen griffen ein und
verhafteten nach lebhafter Schießerei etwa 200 Personen . Das
Gerichtsgebäude ist i « Brand gesteckt worden.
Am 3 Uhr nachts dauerte der Kampf noch an.

Trotz der Aerkündung des
Generalstreiks in Württemberg

. erschienen heute stütz , Dienstag , die Zeitungenwiebis-
h e r . Auch das Fernsprechamt arbeitet nach auswärts wie im¬
mer . Die ZeitimgLgebäude sind von starken Abteilungen der
Regierungstruppen besetzt . Das Kabinett hat den Belage-
runoszustandüberWürttemberg beschlossen . Seine
Proklawierung erfolgt, falls es zu einem Versuch von Gewalt¬
tätigkeiten und zu Angriffen auf die Lebensmittellager kommen
sollte.

Infolge der Generalstreiks setzte in Stuttgart ein
Generalstreik der Bürgerschaft «in . Die meisten
Geschäfte sind geschlossen . Der Eisenbahn - und Postbetrieb ist
eingestellt. Seit gestern nachmittag 4 Uhr ist die Stadt ohne
Gas und ohne elektrisches Licht.

Der Kuck ncrck links.
Die Parlamentarische , politische und persönliche Nie¬

derlage , die Herr Scheidemann sowohl als Minister¬
präsident wie als Parteiminister in Weimar erleben
mußte , in Verbindung mit der starke n Bewegung
nach links, von der die großen Arbeiterzentren
Deutschlands betroffen sind, hatdie Stellung des
Kabinetts Scheidemann erheblich ge¬
schwächt.

Man wird kaher, meint der „Berl . Lokal-Anzeiger",
gut tun , auf einen KabtnettSwechsel gefaßt
zu sein, mit dessen Eintritt die Unabhängige
Sozialdem ok r atie, unterstützt oder bekämpft von
den Kommunistin, ans Staatsruder käme. Dis
kMMunistische Hautet würde damit zum ersten Male in

Deutschland legitim werden . Unabhängige und Kommu¬
nisten haben sich inzwischen mehr und mehr verbrüdert,
was nicht ausschließt, daß ihr Verhältnis in dem etwai¬
gen neuen Kabinett sich ähnlich entwickelt, wie es zwischen
Mehrheitssozialisten und Unabhängigen war , als Herr
Haase neben Herrn Scheidemann saß.

Dann würden die Kämpfe um eine noch radikalere
Linksorientierung nicht aushören , sondern aller Wahr«
cheinlichkeit nach mit noch verschärfter Heftigkeit ent-
lämmen . Die gegenwärtige Lage scheint es noch auszu»
chlietzen , daß wir direkt zu einer kommuni-
tische « Regierung kommen. Immerhin lehrt

uns der Verlauf der deutschen Revolution , auf Heber-
raschungen gefaßt zu sein.

Gerüchte in Wilhelmshaven wissen, der „Bör-
ssnztg .

" zufolge, von einer allgemeinen , über
ganz Deutschland verbreiteten und orga¬
nisierten Revolution, die sich im Mai in die
Tar umsetzen werde . Auch aus Marinekreisen liegen
Nachrichten vor , die von einem Anwachsen radikaler
Strömungen sprechen.

LvtsotSvsrtrstsr in DrwÄg.
In Danzig sind Ententevertreter eingetroffen . Wie ver¬

lautet , haben fie die Ausgabe, sürdie demnächst ein¬
treffende « Offiziere der Ententetruppen
Quartiere zu besorge «.

Die „Times " melden aus Paris: Marschall Fach erhielt
Vollmacht der Alliierten , die polnische und Danziger Frage
selbständig zu entscheiden. Fach selb st besteht aus mili¬
tärischen Gründen auf dem Transport der
polnischen und alliierten Truppen über
Danzig.

„ Hsmme libre " schreibt, daß die polnische Armee
unter Führung französischer Offiziere die Ostseeprovin¬
zen von Mitte Mai an militärisch besetzen
werde.

Der „Temps " schreibt: Die alliierten und associierken Re¬
gierungen scheinen den Entschluß gefaßt zu haben , über die
deutschen Einsprüche zur Tagesordnung
überzugehen und nötigenfalls die Landung der polni¬
schen Truppen in Danzig mit Gewalt durchzu¬
setzen . Immerhin würde dieses Vorgehen in dieser Auffassung
nicht notwendig die Vereinigung Danzigs
mit Polen in sich schließen. Hinsichtlich der Frage der pol¬
nischen Grenze scheinen die Alliierten dazu zu neigen , rund
um Danzig einen neutralen Staat zu schaffen, um
eine Vereinigung dieser Küstenteile sowohl mit Deutschland , wie
Mit Polen zu vermeiden.

Eine Meldung aus dem Haag berechtigt zu der Hoffnung,
daß man schließlich doch

'
noch zu einer Verständigung kommen

wird . Sie lautet : Wilson und Lloyd Georgs sind durchaus
einig , daß es unmöglich ist , Danzig den P 0 lenzu-
ri u w e i s e n . Auch wollen sie nicht zugestehen, daß Frankreich
dauernd deutsches Gebiet außer Elsaß -Lothringen erhält.
Frankreich hat sich, wenn es nicht einen Bruch herbeiführen will,
mit dieser grundsätzlichen Stellungnahme Wilsons und Lloyd
Georges abzufinden . . ,

Aufhebung äsr Lkockuäs.
Die „Times " melden, daß die Vorfriedenskonferenz mit

Deutschland nach Erklärung des französischen Handelsministers
und des Finanzausschusses der Kammer die Aufhebung
der Blockade in ihrem vollen Umfange brin¬
gen wird.

Kleine politische Nachrichten.
Jaurss ' Mörder freigesprochen. Wie aus Paris berichtet

wird , ist Billa in, der Mörder Jaurtzs '
, sieigesprochen

worden . Zur Freisprechung des Mörders von Jaurss,
die wegen Unzurechnungsfähigkeit erfolgte , spricht der
„Vorwärts " von einem unglaublichen Justizverbrechkw
des französischen Chauvinismus . Der Freispruch bedeute
einen Schlag in das Gesicht der französischen Partei¬
genossen.

Freiherr v. Zedlitz -ß. Freiherr Oktavio von Zedlitz
rrnd Neukirch, der bekannt « steikonservativeParlamentarier,
ist, wie die „Post" meldet, gestern früh rm Mer von 78 Jah¬
ren in seiner Wohnung sanft entschlafen . Freiherr von Zed¬
litz war der geistige Führer der alten freikonsewativenPar¬
tei, ein auch in hohem Maße publizistisch tätiger Politiker
und sehr gewandter Taktiker . Er zog , sich in den Revolutions
tagen aus dem öffentlichen Leben zurück.

Rückkehr der Regierung nach Berlin . Da die Natio¬
nalversammlung sich am Sonnabend bis voraussichtlich
Mitte nächster Woche vertagt hat , sind di« meisten Mit¬
glieder der Regierung mit dem Ministerpräsiden¬
ten Scheidemau « « ach Berlin zurückgekehrt
Auch Reichspräsident Ebert befindet sich wieder dort.

Bereinigung Württembergs mit Baden ? Nach dem
„ Berl . Lok.-Anz .

" fanden über die Bestrebungen, Württem-

K . MMT

borg und Baden zu vereinigen, in> Weimar Besprechungen
zwischen Parlamentariern aller Richtungen dies« beiden
Staaten mit ihren Regierungen statt.

BiSmarckfeier in Weimar. Gestern abend fand in der
Stadtkirche in Weimar eine große Bismarckfeier statt,bei der Strefemann und Dr . Traub redeten.

Kapitalertrag -Steuergesetz . Der Nationalversammlung
ging der Entwurf eines Kapitalertragssteuergesetzes zu. Danach
wird von de» Erträgen au » Kapitalvermögen für das Reich
eine Steuer ( Kapitalertragsteuer ) erhoben . Der Steuer unter¬
liegt der volle Kapitalertrag ohne Abzug von Schuldzinsen oder
Werbungskosten oder der Kapitalertragsteuer selbst Meuer-
vflichtig ist der Gläubiger der Kapitalerträge . Zu seinen Listen
Hot der Schuldner der Erträge die Steuer zu entrichten, sofern
er eine im Inland ansässige Person ist. Die Steuer beträgt
zehn vom Hundert des Kapitalertrags .

'

2nr kags.
Die angeftvebte sogenannte „DermSermch*' der Arbeiter¬

räte ' in der Verfassung als Anfang einer DenrfSbeeinflus-
fung der rein politischen Gesetzesmacherei und Verwaltung
ruft sofort auch die übrigen Berufsstände auf den Plan , und
damit erfährt der Gedanke der Berufskammer-Einrichtung,
der hier ja auch bereits erwogen wird , eine erhebliche Stär¬
kung . Im ReichSbürgerrat, bei dessÄr Tagung in Berlin
auch Oldenburg durch einen Abgesandten vertreten ist, for¬
derte man sehr energisch die Ausdehnung deS Rätesystems,
falls es überhaupt berücksichtigt würde, auch aus den Bür¬
gerstand, der sich diese Anerkennungnötigenfalls mit dem
letzten Mittel, dem Streik, erkämpfenwerde. Und so müssen
natürlich, falls der Gedanke Wetter Boden gewinnt, alle
anderen ErwerbZstände und mich di« freien Berufs denken,
schon um nicht von der Arbeiterschaft in die Bedeutungs¬
losigkeit gedrückt zu werde» . Außerdemaber spricht sich d arin
die instinktive oder wohlbegründete Abneigung weiter Kreise
gegen die Alleinherrschaft der Politik aus . Die Entwickelung
dieses geheimen Ringens der beiden Strömungen abzuwar¬
ten, wird von spannendem Interesse sein. Der wirtschaft¬
liche Kampf der unterm Schichten , der sich vielfach doch nach
politischen Antrieben orientiert, würde damit «in neues
Forum bekommen.

Daß er noch weiter in der furchtbarsten Weise ent¬
brennen wird , das zeigt der Generalstreik im R u hv-
gebiet mit den weitgehenden politischen Forderungen
der Arbeiter . Die Regierung greift mit Peitsch« und
Zuckerbrot, mit Militärhilfe und Verweigerung vo»Nah¬
rung an die schuldhaft Arbeitslosen und wilden Streiter
ein , der sie eine besondere Schwerarbeiter -Zulage für
die Arbeitswilligen lockend entgegensetzt. Zugleich ist die
Erhöhung der Kohlenpreise abgelehnt , dagegen die So¬
zialisierung der „Weißen Kohle"

, der Elektrizität , im
Entwurf ausgearbeitet . Ob diese Versuche, den Kommu¬
nisten entgegen zu kommen, noch von irgendwelcher Be¬
deutung sind , das muß bezweifelt werden . Die allent¬
halben wieder aufflammenden Unruhen verraten d^n
unter der Oberfläche fortschwelenden Brand , selbst wenn
man den weitergehendrn Gerüchten keinen Glauben
schenkt . In Württemberg sucht der bürgerliche Gegsn-

streik die Arbeitseinstellung der Arbeiter zu übertrump¬
fen und ihre Macht dadurch zu brechen. Auch in Berlin
spukt eF wieder von Spartakus -Drohungen , als wenn
Deutschland sich noch lange nicht wieder aufrichtsn würde.
Und doch ist die Arbeit , wie gestern in den Hochschul¬
kursen Geheimrat Götz ausführte , die einzig Rettung
für unser Land , das auch im günstigsten Falls aus das
Schwerste belastet wird . Ein Amerikaner rechnete aus.
daß jeder Deutsche künftig etwa hundert Tage im Jahre
allein für die Abtragung derKriegskosten arbeiten müsse.
Arbeitet das deutsche Volk wieder , dann ist es nicht mehr
der Bettler vor der Tür der Reichen, der auf das
Gnadenbrot angewiesen bleibt , sondern Herr tm eigenen
Hause, und hat auch darüber hinaus etwas zu sagen. In
den Dienst der . schaffenden Arbeit muß sich das ganze
Volk stellen und jede Berdienstmöglichkeit auSnützen, z.
B . durch Vereinheitlichung seiner Wasstrstraßenpolitik,
an der wir Oldenburger erheblich interessiert sind, wenn
wir auch die Bremer Pläne mit recht vorsichtige«
Augen ansehen müssen.

Die Danztger Frage schwebt noch , steht aber u . E.
nicht ungünstig . Die immer klarere Stellung Wilsons
und Lloyd Georges gegen eine deutsch« KrtegSentschädi-

rtgehenden Forderungen derFran-gung und andere zu weit .. . , ,
zosen stärkt unsere Hoffnung , daß der amerikanische Prä¬
sident auch bezüglich der Polen seinen Willen durchsetzt.
Wie ließe sich die Vergewaltigung von drei NiMons»
Deutschen mit seinem Programm in Einklang bringen?
DeMierer -Rat wird sich gegen die polnischen Forderung
gen entschließen müssen, trotz de» Bündnisse» der Pole«
mit der Entente und trotzdem dis GerwEs Mangin

Hier- « zwei Beilage «.



MV ssercrys vorl rvnnnrmDleren . Aury ver ReWSMcM»
rät protestierte gegen jede Loslösung oder Trennung
von Deutschland . Dis gesamte Sozialdemokratie aller
Richtungen steht in diesem Gedanken hinter der Regie¬
rung . Wenn nur die Stimmung auch so kraftvoll wäre
für die Ergänzung Deutschlands , für den Anschluß von
Oesterreich , den feindliche Agenten durch die Propagie¬
rung der Neutralisierungsgedanken hintvrtreiben wol¬
len . Sie wühlen und sie schüren für die deutsche Un¬
einigkeit und Zerteilung und gegen jede Förderung der
deutschen Interessen , und es erwacht immer heftiger die
Sehnsucht nach einer starken Führung des Volkes zur
Wiederherstellung der Seelenruhe und der inneren Kraft
der Deutschen . Am heutigen Bismarcktage entbehren wir
sie um so schmerzlicher.

Ku§ arm Siaeriburger Lariar.
Nachdruck « »lerer « it irssnderen eiche» »ersehenen Eigen»«richte ifi

« « »eit gen »«er Queren»» , «»« , esl»ttet . » Itteilnn« «» « nd Berich»
. ich» »auch« ch»rt»«»»tß« »er Schnstieiruxs stet » »ill»m»en.

' Oldenburg , 1. April.
Vas feltkovrerl

des MSnnergesangvereins „Sängerbund"
« rS Anlaß seines fünfzigjährigen Bestehens fand
vor dem ausverkauften Theater statt und erfuhr schon dadurch
die Bedeutung , dir dem Verein und seinem Ehrentage zu¬
kommt. Die Geschichte des Chors , aus der wir kürzlich einen
Abriß veröffentlichten , ist reich an Gelegenheiten , wo sich der
Verein der Öffentlichkeit und ihren Bedürfnissen zur Verfü¬
gung stellte. Sie bereitete ihm dafür einen dankbaren , war¬
men Empfang für feine Festgaben , die eine reiche Vortragsfolge
in anregendem Wechsel von eigenen und zur Huldigung des
Jubilars mitwirkenden Kräften darbot . Ein Vorspruch Emil
PleitnerS, von Herrn Lindikoff ausdrucksvoll vorge¬
tragen , feierte die Musik und die ihr hingebungsvoll dienenden
Sängerbündler , die dann in einer gehaltvollen Reihe von Lie¬
dern bewiesen, daß sie das Lob treuer , wirkungsvoller Ge¬
sangspflege verdienen . ES ist als eine besondere Leistung zu
werten , wenn der Chor so bald nach dem alle Vereine entvöl¬
kernden Krieg schon in so großer Zahl ( etwa 70 Sänger ) und
mit so verschiedenartigen Darbietungen sich an ein größeres
Publikum wenden kann, und das bekundet den rechten Griff,
den man mit der Wahl von Herrn Th . Storkebaum zum
Dirigenten tat . Seins Art , den Chor zu leiten , die Heraus¬
arbeitung der großen Linien , die feste Chordisziplin , der Stim¬
menausgleich und die kraftvoll-männliche Auffassung, das alles
entspricht genau dem, was der Verein braucht . Haben sich die
äußeren Verhältnisse erst noch mehr beruhigt , so wird sich der
Chor unter seiner Führung die schönsten Ziele setzen können,
weil er ihn durch seine Persönlichkeit vollkommen beherrscht.

Eine Reihe von beliebten und ausgezeichneten Per¬
len der Männergesangliteratur wurde von den Hörer?
mit lebhaftem Beifall ausgenommen . Ein Waldlied von
Häser knüpfte pietätvoll an die Vergangenheit an-
Hegar , Becker , Bruch , Zander , Nadecke , Othegraven und
Grieg , man braucht die Namen nur zu nennen , und die
schönsten Blüten des Männerchvrgesangs stehen vor uns,
und es ist schwer , daraus einzelnes ^ sonders namhaft
zu machen . Kraft und Fülle , aber nicht weniger der am
schönsten wirkende ruhige Vollklang und ein seines Piano

.MM» « . « M, » » « » ^ WWWMWW« » WW»« WWW«WW^

sink» Vas rn allem gehorcht der Verein VM Aar und be¬
stimmt gehandhabten Stabe des DirigentM , der mit der
Auswahl der Lieder außerdem noch Ehre einlegte . In
unverblaßter Frische beschloß Griegs „Landecke nnung"
das Konzert , mit dem Baritonsolo vom Kammersänger
Stiegler aus Bremen , der hier von verschiedenen
Konzerten sehr Wohl angeschrieben steht . Herr Stiegler
sang außerdem in überlegter Gliederung und Steige¬
rung Loewes prächtigen „Douglas ", sowie „Die Stadt"
von unserem Symphonie -Dirigenten Prof . Boehs und
„Erfüllung " vom Kapellmeister Blankenburg aus Bre¬
men , der diese beiden Gesänge begleitete . Die übrige
Begleitung hatte Paul Hostzel denn erkrankten Frl.
Biedermann kollegialisch abgenommen und feinfühlig
durchgesührt , so zu den Solovorträgen unseres neu be¬
titelten Konzertmeisters Düsterbehn, der eine Ro¬
manze don Ries , das Spinnerlied von Holländer und
die tonschöne und melodiöse Griegsche Sonate in F -Dur
zur Freude der Hörer vortrug.

So hat sich der „Sängerbund " zur Feier seines gol¬
denen Jubiläums ehrenvoll eingeschrieben in die örtliche
Musikgeschichte . Die Pflege der Musik in ihren verschie¬
densten Spielarten gehört zu den Kulturgütern der Deut¬
schen, die uns beim Wiederaufbau dienlich sein müssen.
In der Treue und Ausdauer und Opferwilligkeit seines
Strebens für den Männergesang ist der „ Sängewund"
allezeit vorbildlich gewesen , und wird es , nach seinen
gestrigen Leistungen zu urteilen , auch in Zukunst bleiben.

v . 8.

* NamenS des Oldenburger Philologenvereins erhebt der
geschäftsführende Ausschuß des Oldenburger PhiloloyenvereinS
auf das entschiedenste Einspruch gegen die in den „ Nachrichten"
vom 27 . März d . Js . als Ansicht derzuständigenStelle
wiedergegebene Aeußerung , daß für die Besetzung der Direktor¬
stelle am hiesigen Gymnasium kein geeigneter oldenburgischer
Philologe vorhanden sei . Der Ausschuß sagt weiter : „Soviel
uns bekannt geworden ist, hat auch kein oldenburgischer Philo¬
loge eine Berufung abgelehnt . Es trifft schließlich nicht zu,
daß eS nicht Brauch sei , solche Stellen auszuschreiben . Jeden¬
falls ist im Jabre 1912 die Direktorstelle am Gymnasium zu
Jever ausgeschrieben worden .

" (Siehe den Landtagsbericht im
letzten Absatz? )

* Im nächsten Volkssymphonlekonzert ( WagneyÄlbend)
Werden Fräulein Marlis Becker, Opernsängerin , Essen,
und Herr Georg Becker, vom Stadttheater in Bremen,
solistisch Mitwirken . Frl . Becker singt die Ballade der Senta
aus dem „Fliegenden Holländer , Hsnc Becker die Romerzäh¬
lung aus „ Tannhäuser "

, und beide Solisten zusammen den
großen Zwiegesawg zwischen Elsa und Lohengrin.

* Der Paßzwang für Wilhelmshaven aufgehoben . DaS
Stationskommando Wilhelmshaven hat den seit Kriegs¬
beginn für die Festung Wilhelmshaven bestehenden Pas-
sterscheinzwang mit dem 1 . April d . I . aufgehoben.

* Für Reisen bis zu 25 Kilometer ist eine Veckehrserlaub-
niS nicht mehr nötig.

* Auf Veranlassung des Ausschusses für Mrvmndeten-
fürsorge konzertierten Frau Dr . Senftleben und Hans
Kufferath, begleitet von Frl . Hinrichs, kürzlich in
der Heilanstalt Wehnen, um den dort in der Heilung
begriffenen kranken Soldaten «ine Freude zu machen , womit

die §rei bewahrten Eusikkrckfte aber 'zugleich auch Ke MB»
gen Insassen der Anstalt ganz besonders erfreuten . De»
Dank der Bedauernswerten fand immer wieder rührenden
Ausdruck.

* In der großen Versammlung in der „Mdelsburg*
am heutigen Dienstagabend werden von der - Deutsche?
Demokratischen Partei Rechtsanwalt Ehl e r mann, von
der Sozialdemokratischen Partei wahrscheinlich Herr?
Gräger, von der Deutscher» Volkspartei Baurat Ritte»
sprechen . Auch die Deutsch-nationale Volkspartei und di»
Christliche Volkspartei stellen je «ine? Redner . Es ist Vor¬
sorge getroffen , daß die Oefen im großen Saale der „ Ru¬
delsburg " frühzeitig gehetzt werden.

* Der zweite der volkstümlichen Hochschulkurse fand gefte«
mit dem letzten der vier Vorträge des Geh . Rats Pros . Dr.
Götz über die innere Entwickelung Deutschlands von 1871 bis
1914 einen würdigen Abschluß. Einfach und edel in Form und
Sprache , klar und übersichtlich in der Gliederung , gedcmken - und
geistvoll im Inhalt , waren diese Vortrüge eine Quelle reine»
geistigen Genusses und geschichtlicher Belehrung , und der gleich¬
mäßig starke Besuch — der große Schloßsaal war immer voll
besetzt —liefert den besten Beweis , wie sehr die Hörer sich ge¬
fesselt fühlten . Die Schlußworte , in denen der Redner aus dev
Lehre und der Erfahrung der Geschichte seiner Ueberzeugung
Ausdruck verlieh , daß das jetzt darniederliegende Deutschland
zu neuem Aufstieg sich erheben werde, werden
sicherlich manches verzagte Herz mit Neuem Mute beseelt und de»
Entschluß gefestigt haben, mit allen Kräften an dem Wiede» ,
ausbau dcS Vaterlandes mitzuarbeiten.

* Die Damen der Kriegshilfe , >ie in der Bekl-eidrnrgÄ-
stelle mit gearbeitet haben , treffe » sch am Somrabe -ndriactz»
Mittag in HcmS Schöneck.

* Der Reichsbürgerrat hielt in Berlin eine Versamm¬
lung im Herverchause ab . Aus allen Deutschen Gauen Ware»
so viele Vertreter erschienen, daß der Saal die Mensche»
kaum alle fassen konnte . Der folgende Antrag fand unter
stürmischem Beifall e instimmmtge Annahme: „ So¬
fern eine berufsständifche Vertretung , Nie sie vor, den Arbetz-
terräten erstrebt wird , verfassungsgenäß ftstgelcgt werde»
sollte , fordert der ReichSbürgerrat vor der ReichsregiermiL-
der Nätiorrawersqmmlung und von dm politischen Parteien
mit aller Entschiedenheit , daß auch cklen anderen erwerbs¬
tätigen Schichten , einschließlich der feien Berufe , völlig«
Gleichberechtigung mit den Arbeiter » aus wirtschaftlicher»
wie politischem Gebiet verfassungsgenpß gewährleistet wird.
Sollte dieses berechtigte Verlangen de! Bürgerräte nicht auf
dem Einigungsweye erreicht werden , so wird der Neichs-
bürgerrat beauftragt und ermächtigt , >ie Gleichberechtigung
dss Bürgertums mit allen zulässigen Mitteln , auch durch
bürgerlichen Generalstreik , zu

^
verfecht« und zu erzwinge » ,

* Rüstringen , K . März . I » d « vergangene » ' Nacht
sind aus der verschlossenen Wohnung des Direktors d^ j
Metropoltheaters 18000 gestihlen worden , ,

Wettervorhersage wr morgen»
Ziemlich mild . Meist wolkig. Sctwachwmdi- . Nieder¬

schlage. Wahrscheinlich Nachtfrostgefahr.

HimtstLristlklter Wilhelm » on Busch . Stl dlger üt erailschri Mil - rbetlW
P - »fez »r llr . Richard Hsmel . Bermitwsrtlich füideA Inhalt Wilhelm dog
» Usch und I . Reploeg , ftr den Anzeigenteil:
Vertag von N. Scharf , sämtlich l» Oldenburg.

si. Rsdomglh . Druck u »d

Oläeadurser lurnerdunä . — st18imer-Zbtei!u»L
_ NlSirslss - svSrrÄK 8 2 Hki ». _

GeineiM W?ede.
Ein 9 Jahre alteS

Mädchen und ein 8 Mo¬
nate alter Knabe sind
bei guten Annehmer»
unterzubringen . Mel¬
dungen bis zum 5. April.

_ Hanken.

MWckMMII,
e. V-

Die Dächter am Prin¬
zessinwegwerden gebeten,
nch Mittwoch 6,30 Uhr
bei ihrem Land einzu-
finden. Der Vorstand.

I . BrunS.
Z« verk. neuer dunkler

klllMSS-stWg
für große korpul. Person.
Näh. Filiale L a ngestr . 45.

SM « MW
(Freibank )»

Mittwoch: Kleisch-
verkanf von 8 —9 Uhr
für die Nrn . 951 - 1030

9— 10 1031 - 1110
10- 11 1111- 1190

L Pfd . 80 H bis 1.60
I . Mann . gr . schl . F.

w . a . bess . H . e . erstklass.
dkl . Anzug S« kaufen.
Angeb . unter O K 729
an die Geschäftsst. d . Bl.

Donnerschwee . Preis¬
wert zu verk . 1 P . gute
Schnürstiefel Gr . «3 g.
Bez .schein. 1 Zielfern¬
alas . englisches Fabrik,

Krahnbergstratze 10.
D . Bl .seide. r . Boile-

ftoff. Rachth .. EHmücks ..
p. f. K . . u . el . Decken u.
W.stick. b . z. v. Näheres
in d . Fil . Langestr , 45.

Zu verkauf . Kostüme.
Maut . m . Mütze . Nach.
Mit . 3—4 Uhr . Nachz.
in d . Fil . Langestr . 45.

Amnie Me
zu verkaufen.

Johann Stnlken.

_ Kann « och s Miste gut«

abgebe «, auch einzelne Kisten.
Preislage 650 bis 850 Mark pro Mille.

lSvsrsts » , Sanptote » » » » 1V3»
Zu vk. 1 Fahrrad m.

G . und Lorpedofrl . , 1
Fahrrad o . G . . 1 schw.
Anzug , kost neu.

Auguststraße 861.
Eing . Katharinenstr.
Reinwoll . Pferde » «.

Schlafd . zu verkaufen.
Rankenftr . 83 part.

Zu kaufen ges. eine
schwarze MMt .-Sxtra»
Hose. Harms.

Äuguststraße 361.
Gummiisolierter

Leitungs¬
draht,

300 Meter , zu verkauf.
Peterstratze 30.

Eversten 8. Zu verk.
«in schönes KnhkalS.

Gerh . Rohle « .
Osterkampsweg.

Zu verk . gut erhalt.
Schaftstiefel . Friedens-
ware . La.mb .str , 32 , 2 .T.

Donnerschwee 3. Fort-
zugsh . z . vkf. g . erhalt.
Grammophon m . Pl . u.
H . fahrr , o G . Ortsstr

Grobbornhorst . Zu
vk. ein schönes Bullen,
kalb . Ana . WSbkeu.

Bürgerkelde . Zu vkf.
e . im April lammende
Ziese . Schulweg 71.

Heidkamp . Zu ver¬
kaufen eine

Milchkuh
Fr . Klockaetüer.

Bürgerkelde . Zu vkf.
eine sch. j . güste Ziege.

Bürgerbuschweg 34.
Zu verk . Bücher der

Barsch . u . Cäcil -schule.
ÄEststrab « 51.

Gaskocher . Opern «!.,
gr . Ptr .-Kanne . Dam .»
regenschirm zu verkauf.

Lambertistr . 4111.
Z . vk. 2 Schultaschen.

3 Klaffenmüsse « U 2,
O 8 . Schulbuch ., versch..
U 8. O 3 . U 2 . Meyers
Konvs .-Lerikon . Arb .»
Anzug , Hose und Jacke.
2 Ins .-Mützen , blau.

Brüderstr . 12 oben
Zu verk . 1 Sekretär.

Preis 120 Mark.
Meinardusstraße 62.

r-
Aelteres

in der unteren Stadt
umständehalber auf 1.
Mat d . I . für 8200 ^
bei 2000 Anzahlung
zu verkauf . Zn Mai
kann eine Wohnung
bezogen werden.
D. G. Dierks. Nadorst.

Habe in Eversten Ln
unmittelbarer Nähe d.
Eichenstratze ca . ZL Ht.
allerbestes
Gartenland
vorzügl . zu Bauplätzen
und Kleingärten geeig¬
net, zu November zu
verkaufen, auch geteilt.

F . D . Kapels . Aukt .,
Meinardus -Garten-

straße -Ecke ._

möglichst mit Tanzsaal
und Land , zu Novem¬
ber zu kaufen gesucht
für kapitalkräft . Käu¬
fer.

F . D . Kapels . Aukt .,
Meinardus -Garten-

stratze-Ecke.

Habe stets kapital¬
kräftige Käufer für

aller Art in der Stadt
und auf dem Lande im
Preise bis zu 40000 ^
an der Hand.

Angebote erbitte um¬
gehend.

F . D . Kapels . Aukt ..
Meinarüus -Garteu-

_ stratze- Ecke.
Gröbere «nd kleinere

LMM
z« kaufen gesucht.

F . D . Kapels . Aukt .,
Meinardus -Garten-

_ stratze-Ecke,
Dunkelblaues Voile¬

kleid . gut erhalte « , zu
verkaufen.
Nadorster Chaussee 23.

zsttOD Pfd.

Pferdeheu
billig abzugeben. '

August q- enie - ,
Telephon 1074.Vsgeiilelt

Maschinenöl , Leder
fett , Pserdeleiueu

empfiehlt
lob. vislrmsmi,

- Markt 1« . -
PreiSm . zu verk. 1 gr.

u. kl. Reisekoffer, 1 Gas¬
backofen , 1 bl. Herren»
tuchmüde
_ « analstr . 10

Zu verk. 1 kl . eis. Ofen,
8 Stühle , 1 kl . Bücher¬
borte» I Eckborte. lEtagere,
Bilder , Porzell .,1 Tafel-
Aufi ., 1 bi.Jns .-Anzug u.
Mütze,Somm .-u . Winter¬
hüte, 2 seid . UeberaangS»
hüte, 1 Trauerhut lStroh)
f. jg . Mädch . u. a . Dienst,
u. Mittw . 3—5 Uhr.

Ziegelhofstr. »3 II . Ht.

Büfett
zu verkaufen. Für Wirt¬
schaftsbetriebe sehr ge¬
eignet oder auch fürion-
stigeGeschäftszwecke. Näh.

Lang «str . ' 4S.
Kostüm zu verkaufen,

40 Näh.
Langestr « 45.

Hankhansen » Zu verk.
einige Bandhecken

mit und ohne Pfähle und
Gänsebruteier.

Ellert Kü vker.
Holzrahmen für Schau¬

fenster, IFenster m . Ober¬
licht , Gasrohren zu verk.

Langestr , 6 II.

Zu kaufen ges. t Ueber
zieher oder Militär¬
mantel sGr . 1,77 m ) , 1
od . 2 Jacken , » Militär.
Hose sBelnl. 83 am und
Lelbw. 1 w ), alle g . erh.
— Ferner 1 Fahrrad¬
mantel (28 )Lj und 1
-Schlauch (Friedensw .)
zu hohen Preisen.

Angebote u . V. 1450 a.
d. Fil . Langestr. 45.

Zu verk. schw. Jackett
mit West « , pass f. stark.
Konfirmanden , 1 Paar
lg. Stiesel sGr . 43), geg.
Bezugsschein, eine neue
Mandoline.

Zu besehen abends von
5 bis 6 Uhr.
_ Rankenstraße 3.

1 Dutzend

MM-MWer
beste Qual ., zu verkaufen.
Off. erbeten unt . K. L.
Filiale Stau 16,17.

Zu verk. 1 Jackett,
1 Kostüm , paffend für
Konf. , n. 1 Faß alkohol-
freier Punsch , 53 Ltr.

Gärtnerstraße 10,
am Everstenholz.

Zu verkauf, schwarzer
Anzug sGr . 1 .7b > u - ein
Holländer Kaninchen.

Marienstraße 9.
Guterhalt . Klavier z.

kauf- ges. Off. V . 1456 an
die Fil . Langestr . 45.

Zu vrk. s H.- Jacketts,
1 Herren - Schirm, 1
wollener Unterrock, 1
Sweater , 1 Blumen¬
tisch. Cloppenburger-

Kinderbettstette mit
Matr . a . b Hause z . kf.
ges. Angeb. u- V. 1457
an die Fil . Langestr . 45.

Zu kaufen gesucht in
Nähe Oldenburgs oder
Varels eine

Nkilk LM » .
Angebote unter R . 41
postlagernd Rüstri ngen.
Zu verk. blaues Kostüm
lGr . 42), 60, blau-seid.
Hat mit weißem Reiher,
ganz neu , 40. Herren¬
hose u. schwrz . Moire « «
jackett . Rosenstraße 28.

Zu vert . 1 Paar Milit .-
stiefel, Gr . 29 u. 1 Paar
D. - Schnürsch. , Gr . 39,
g. Bez .sch . Ächternstr. 60.

In Dohnsen Erben
Vergantung amS. April
kommt mit zum Verkauf:

1,4 Puter,
2,2 Gänse.
Nadorst . D. G . Dierks.

Kmi! k« rii
°LS»

Haar werde» gut u. billig
angefertigt.
Paul Meyer, Friseur,
Donnerschweeistr . VOIH.

Zu verkfn getragene
Kleidungsstücke

f. 3jähr . Jungen.
Donnerschweerstr. 90III.

Verkaufe

Eis . Turnftanas und
Schaukel z . kf . gs . Das.
zu verk . Bücher d. St .-
Knabenschule . Kl . S bis
6 . und Vorschule.

Friederikenstratze 2
2 Paar lange Mili¬

tärstiefel 27A . 29 nach
dem Lande zu vertau¬
schen . Angebote unter
B 1451 an die Filiale
Langestraße 45.

MZleiimlle
für 1918/19 liegt vor»
l . bis 14. April im Ge»
neindcbureau zur Ei »L
icht der Sleuerpsllchtr.
Ln aus . /
^ _ Hanken. >

Zu vert . 1 P . neue
Daruenhalbschuhe 39 g.
40 oder zu verk . Da¬
selbst zu kaufen gesucht
eine schw . od. gr . Mili-
tärhose . Schrittlg . 84.
— Näheres in der Fi-
liale La .igestraße 45.

4 kl. Salousessel . dbl.
Tuch , zu verkaufen . —
Angeb . unter O I 728
an die Geschäftsst. d . Bl.

Zu kaufen ges. Vor¬
hemden und Krage «,
Gr . 37/38 , und eine ge.
tragene Hose. Schritt¬
länge 84/66 . event . mit
Cutaway . Größe 1,75.
Angebote erbeten un¬
ter O S 735 cm die Ge¬
schäftsstelle d . Blattes.

Zu kauf , gesucht gut
erhaltenes Sofa . An¬
gebote unter O V 738
cm die Geschäftsst. d . B.

Schützenjoppe
zu verk . Marschweg .9.

Eversten 3. Zu ver¬
kaufen eine Ziege.

W . Krämer . Staken.

im Dobbenv . , mit und
ohne Zentralh .. 60 und
100000 ^ zu verkauf.

F . Hegeler.
Hochhäuser Straße 2,

Fernruf 1568.

Heinr . Krö -r-
Aethe bei Rastede.

Zu verk . gut erhalt.
. Schulbücher d . Ob .-R .-
* TÄ . bis einschl. U .-S .,
! DrMchhose . bl . Ertra-
! r : ck m ' d Koppel.

Lindenstraße 3.

Zu vert . 2 fast n . F^
Lgisdecken. Friedensw .)
Aigeb . unter O N 734i
and . Geschäftsst . d . Bl^

'
in verkaufen 1 Paa»

Danenstiefel Nr . 88 g,
Btzugsschein.

Sackstratze 8 oben, ^
Ai verkaufen 1 Paatz>

fast neue Herr .schnür»
schihe Größe 40 gegeU
Bchigsschein . /

Lindenstraße 4. i
Bicher zu verk . süix

die Cäcillenschule . ^
Kläsx.
MinarduSstraße 44 H.

Zl verk . 7 MonaLsts
alte vorgemerkter

Stier.
L Fausten . Rastede. ^
IPaar Arbeitsschuh «!.

Gtzße 42 und 1 Paar;
Siesel Gr . 46 zu verk. )Zu erfrag, nach 5 Uhrsi

Knrwickstraße 35. j
fm Aufträge zu ver » '

kaifen ein Gehrockana)
M . neu . Größe 1,7F,
Hier , ein gut erhal,
ttzer Anzng . Größtz
1,6 Meter . >

D ietri chsweg 24.
Ein kleiner )

Spaeherd, ^
whrere kleine eiserutz ^

Oefen >
zu verk . S chäfcrstr . L ^

Zu verkaufen Darms.
Fchrrad ohne Bereifg . s
Aigeb . unter O P 73S >
arid . Geschäftsst . d. AI . »



WWMll AMU,
1. Für die

Neuwahl des Studtruts
ist folgender Wahlvorschlag zugelassen:

Wahlvorschlag Rechtsanwalt Dr . Meyer:
1. Rechtsanwalt Dr . Meyer. Elisabethstr. 9.
2 . Oberlehrerin Bertha NamSauer. AugMtr . 41.
S. Baurat August Ritter , Huntestr. 23.
4. RechnnngSf. Karl Heitmann, Melkbrink 61.
8 . GeschästSf . Schwenker. Sonnenstr . 43.
5 . Fräulein Willa Thorade. BiSmarckstr . 23.
7. Fräulein Frieda Lübsen, Hindenburgstr. 23.
8 . Gymn.«Lehrer August Janßen , Dobbenstr. 1"
Z. Krankenk .-Beamter Karl Hoopts , Gerberhof

10. Rentner Eugen Winkler. Haarenuser 34.
H . Kaufmann W. Nieberg, Adlerstr. 6.
12. Eisenb.-Rev . Grund, Äckerstr . 17^

19
1.

Zu verkastfett « vu-
strmandenhut.
_ Güterstraße 6.

HauS mit Werkstelle.
Garten . Einfahrt und
Hofraum soll zu jedem
annehmbar . Preise zu
Mai od. Nov . verk . wd.
Angsb . unter O T 736
an die GeschäftSst. d . Bl.

Gut erh . Schulbücher
O .-N .-Sch. . von U .-

Tertia bis U .-See . . u.
3 Tuchmütze » für O . 3
und U. 2 zu verkaufen.

Ziegelhofstratze 85.

13. Bankprokurist H . von Seggern , Bachstr . 1.
14. Glasermeister Ferd . Koch , Georgstr. 23.
15. Kontrolleur Dietr . Peters , Haarenstr. 20.
16. Eisb .-Rev . Georg zum Buttel , Gertrudenstr. 7.
17. Kontr.-Jnsp . Fr . Quatnmnn. Blumenstr. 14.
18. Malermeister Anton Warns . Efeustr. 6.
19. SchlossermeisterHeinr. HarmS, Nelkenstr. 12.
20 . Oberlehrer W. Jsensee. Werbachstr . 31.
21. Maurer Martin Köster , Kläv .-Stift D . 10.
82 . Buchdruckereibes . H . Notholt, Taubenstr. 1.
23 . Kaufmann Lion Bukofzer, Achternstr . 38.
24 . Kaufmann HanS Gehrels, Hindenburgstr. 43.
25 . Abteilungsleiterin Agnes Fricke , Steinweg 52.
26. Ob .-Posts. Herm. Schwoon, Haareneschstr . 43.
27 . Med.-Nat Dr . med . Emil Laux, Rosenstr. 35.
28 . Frau Johanne Hacker, Nelkenstr . 29.
29 . Kaufmann W . Neidhardt, Nadorsterstr, 90.
30. Bäckermeister Lud. Schomerus, Schloßplatz 12.
31. MaurernieisterLouis Sievers , Weskampstr. 13.
32 . Frau Anna Meyer, Marienstr. 4.
38 . Frau Anna Wagner. Haareneschstr . 47.

2 . Für die

WO Ser SiMMsmIrelW
ist folgender Wahlvorschlag zugelassen:

Wahlvorschlag Flach.
1. GewerkschastSb eamter Flach, Melkbrink 20.
2. Eisenb.-Rev . Oltmann. Friedhofsweg 33.
3 . Krankenkassenb . Heinr . Oetken, Nedderend 68.
4 . Landwirt Joh . Wiemken . Vahlenhorst 82.
5 . Feilenhauer Karl John . Nedderend 70.
S. Frau Ww . Emma HarmS, Rauhehorst 25.
7. Ehefrau Johanne Dadewater, Ehnernweg 11.
8 . Malermeister Kaiser, Radorster Chaussee 31.
9 . Tischler Joh . Kreutzfeld. Bahlenhorst 58.

10 . Gärtner H .
'

Küster . Dietrichsweg 31.
11. SchriftsetzerAlois Roth, Kläv .^ tift B . 10s.
12. Schaffner Georg MehrenS, Jnfanterieweg 21.
13. Schneider W . Meyer, Jnfanterieweg 11.
14. Kaufmann H . Helms , Nadorster Chaussee 39.
15. Eisenb.^Schlosser K. Wahle, Melkbrink 24.
16. Maschinenarb. Heinr . Kuper. Nedderend 70.
17. Lehrer Karl Nlsch, Schulweg 12.
18. Tischler Karl Gecken , Ehnernweg 21.
19. Lehrerin Anna Havekost , Schützenweg 25.
20 . Schneider Friedr . Brünsten, Artillerieweg 17.
31. Ob .-Postschaffner Ed . Weyh, Frankenstr. 10.

Es dürfen keine Stimmzettel abgegeben wer«
den . die ausschließlich auf andere, als die obigen
Personen lauten.

Ta ppenbeck, Wahlkommiffar.

Zu verk . 1 H.-Anzua.
1 P . H.-Stiesel Gr . 40.
1 P . Mdch .-Sch «he Gr.
37 gegen Bezugsschein.
Konk.-H«t.

Mühlenstratze 13.

Schm . Kostüm - Jacke
Gr . 44 und Kinder » «« »
tel . 4 bis 5 Jahre , zu
verkaufen.
A lexanderchaussee 278

Zu kauf , gesucht etn

Sreislrm- MM,
4 PS .. 880 Volt . « n.
geböte unter O D 728
an die GeschäftSst. d Dl.

GnmdMK . Bakus.
Ich bi « beauftragt , das v

MUMS . MOE ZS.
öffentlich meistbietend z« »erkaufe « .

VerkaufSrermi » am

Niwr». Ke» L Ar» M.
aachmiktagS « Uhr,

im Resta «ra « t „ U « ion" hiersrlbst.
DaS HauS ist in bestem baulichen Zustande;

» eZ'Kaltlm Erdgeschoß große . Helle Räume,VW stty AlS

Gesellschaftsräume,
Büroräume oder
Lagerräume

eigne « ; für Gesellschsftsräume ist
Wirtschastsko nzessto«

vorhanden.
Das Haus enthält ferner

große Kellerräume
»nd ferner 4 Wohnuuge «.

Rebe - de « Hause befindet sich «och «i»
Bauplatz.

Antritt federzett.

kiuck »sysr, » tl. Mimt«.
Zu verk . od. zu vcrt.

sin wenig getr . Auz «g
Grütze 1.65 . ein steifer
Hut 5414.

Prinzessinweg 18.

Moordorf bei Alten-
buntorf . Gesucht ein
Saugfüllen.
Gustav Ammermau « .Prtnzeytnweg in._ WNstav Ammermau « .

L8 » ie rmnstisl
Oldenburg.

r » r» fttt«pan r Dienstags undFreitags , abends» - S2 Uhr. Städtische Turnhalle am
Steinweg.

Mittwoch , den 8 . April ISIS;

- -
im « Wersten „ Jur fröhliche « Wieder.

r « n ?t " , Ar . Wachtendoks.
« « fang 7 Nhr.

Hierzu ladet freundlichft ein
Dag i8erstand»

Osterubura . Zu ver.
kaufen nach dem Lande
ein schwz. Jackett , für
Jüngling passend , ein
Paar starke Arbeits-
schuhe geg . Bezugssch .,
Bettstelle m . Matr .. gr.
eichen. Koffer und Kit-
cheutik« .

Wetdenstratze 7.
Daselbst zu kauf . gef.

e . Paar D .-Schnbe Nr.
36 gegen Bezugsschein

Carolinensiel . Kaufe
200 Pfund hartschalige
Moorriemer

UImbobM.
Daun.

Schlüte b. Derne . Zu
verkaufen ein

Kutschwagen,
Oppenheimer , kehr gut
erhalten.

K. Hobsubiiken.

Ratgeber
für Braut - und Ehe¬
leute . illustriert , Preis
1,80 -ck. Porto 25
Nachnahme 2,30 -ck.
D°S «kstlcht» »
des Menschen mit Ab¬
bildungen . Preis 1,80

Porto 25 Nach¬
nahme 3 .30 Beide
Bücher zusammen SM

dazu Porto und
Nachnahme,

A. Willdorff.
BerlagsbuchhanLlMg.

Berlin 7.
Joachimstratze 2.

Nordenholz.
Kran Ad. Hegeler

Ww . läßt wegen Auf¬
gabe der Landwirtschaft""

Freitag,
4. April d. I .,

mittaaS 1 Uhr.
1 7jährige eiu -etrag.

Stute , belegt vom
„Eisberg ".

1 ISjährig . Wallach,
kräst . Einspänner,
beide fromm und
»ugfest.

4 schwere Kühe , teils
hochtragend , teils
wieder belegt.

8 Kuh , und OchS,
rinder.

1 BNllenkalb.
1 belegtes Schwein.

20 Hühner und
1 Hahn.
1 Sonntagswage «,
recht aut erhalte « . S
Ackerwagen mit Auf-
»eugeu . 1 Federacker¬
wage «. 1 Breitdresch-
maschine mit Echüt-
telwerk . 1 fast neue
Staubmiikle . 1 Mäh¬
maschine . 1 Harkma¬
schine. fast neu . 1 fast
neue Häckerlingsma-
schiue. 1 Rübenschnei¬
demaschine . 1 Drill¬
maschine . 3 Pflüge
m . Räd .. 1 Echwing-
Pflug . mehrere Eg¬
gen . 1 Henwage « .
Schiebkarr .. Schwei¬
nekaste« . Eiusvän-
«erdeichsel . 1 Dezi-
malwaae mit Gewich,
ten . 1 Zentrifuge . 1
Milchkühl . 10 Milch-
trausvortkauueu . 1
»oSständiges Bett «
viele audere ha «S-
« . lau - wirtschaftliche
Geräte,-

sowie : mehrere 1060
Psumd Hsn ». Stroh
« ud 1 große Partie
Dünger

öffentlich meistbietend
verkaufen.

G . Haverkamp.
amtl . Auktionator,

Hnde.
Zn « Vertrauensmann

der

LmkeseinWe
ist weiter bestellt und
verpflichtet der Kauf¬
mann Heinrich Sirch»
meuer . Delmeuhorst.
Oldenburger Str . 165.

Oldenburg,
den 25. März ISIS.

Landeseierftelle.
WillmS.

Oldenbrok. Zu ver¬
kaufen ein 8 Jahre alt.
« KM Akk.

Hisr. Kahl«.

Billig zu ver¬
kaufen

Büsten
für Schneiderei-
botriebe.
ä. 6. Letinsk

L Loila.

wage mit Kasten zuver¬
kaufen . Schäfer.

Gleichstrom-
Motoren,

1 vrs 10 PS . , jeder
Spannung , wen « auch
reparaturbedürftig , zu
kaufen gesucht.

Georg Grashorn,
Delmeuhorst,

Branchetücht . Fachm
sucht selbst Gasthaus m.
Kolonial « ., reg . Ber-
kehr . Kauf oder Pacht.
Ausführl . Angebote an
Heinrich Werner . Ber,
lin S. Birkenstrabe 77.

Zu verk . ein
KI. Achl« mrl-

msen
und eine ^

für Handbetrieb.
i
^ ^ ^

efe
^

Berue.

rrrLttsL
für all« Ssugetises

uns Eskliigsl.
(?rei« Iiet « kostenlos .)

s . Mltt - Mlu»
( Ivür .) 310 L . ,

M geruM
Lear , Llercsil« », Opel,

tV- n -t- r- i-, 8—10 !- t. ? . S.
VlocleU 1914 . voppel-
pksetoo. ^ nxsdot« »n
vasslse , liambvrg, kois-
mükle 1.

Eseusham « . Unter
mein . Nachweisung ist
zu verkaufen eine
öalM -KlMltlM.
Eiche, bestehend aus
Sofa . 6 Polsterstühlen,
2 Sesseln , 1 groß . Spie,
gel mit Spiegelschrank.
Vertiko u . Kaffeetisch,
Ausziehtisch mit Tisch¬
decke. Alles tadellos
erhalt , und der Plüsch
nicht verblichen,

H. Hust ede. Aukt.

Z . v. 2 F . schw . Torf,
je 50 ^ ab Haus . verk.
auch korbweise , ferner
3 Kilo sch. Haufbindsa»
deu . je 15 sowie ein
Kinderklosett für 6

AleranberchMiflee 42.

Mehrere flachgehenöe
eiserne oder hölzerne

Leichter
von 30 bis 60 Tons
Tragfähigkeit zu mir
ten oder zu kaufen ge¬
sucht.

Schulte L Bruns.
Reederei,

Papenburg . EmS.
Z . kf . as. ein gut erh.

Damenrad m . Gummi.
Ang . mit Preisangabe
unter O 538 an H . Bi¬
schofs» Anz .-Ann . , Östbg.

Zu verk. ein gut er¬
haltener Kinderwagen.
Nachzufragen in H. Bi-
schoftS A .-A . . Osternb

Zu kauf . gef . gut erh,
Mädcheufchultornister.

Bremer Straße »Sa.

Kleine Tü :kem -Ha«S» fDienstag « . Mittwoch

Osternburg . Zu ver¬
tausch. 1 Paar Damen-
Lacksehuhe gegen Her-
renschuhe oder -Stiefel
45 . 1 Lschläf. Bett und
Kiffeuinlett u . 1 Man¬
doline . alles Friedens-
ware . Zu besehen nach
5 Uhr abends.

Kirchhofstrabe 8.
Ofteruburg . Dnnkbl.

Auzug . Frd .stosf. mittl.
Gr . , n . d . Lande einzut.

Weidenstr . 2 oben.
Zu kansen gesucht

Ael-Mrisl -Me
Bremer Straße 37.

Osternbura . Zu vkf.
1 wachsam . Hauswmd.
mtttelgr . Bremer CH.

WillerSwea 6.
Z . kf. g . e. K. -Anzug.

Ang . unt . N 537 an H.
BischoffS A .-A . . Ostbg.

Drielaks . Kaufe Zie,
aenlämmer . Diedrich
Feye « . WarnSweg 8.

Z . v . Drahtbettstelle,
gr . Waschbalge . Näh.
in d . Fil . Langestr . 45.

Ofteruburg . Pslz .scha-
lott . z . v . Helmsweg 11.

Ofteruburg . Bill , zu
vk. 1 n . fgr . Reithose o.
L.. 1 schwsd . u . 1 schw .-
tüll . Rock. 1 P . Stiefel-
schäfte. 1 Grammophon
o . Tr . mtt 20 Platt , für
60 Zu bes. nach s
Uhr . 8 P . M .-Schn .sch.
g Bezsch Herm .str . 2«.

Z . k. a . 1 Nähmaschi¬
ne . w . a . alt . etn . Stüh¬
le. 1 Hose. 1 Regul . A.
m . Pr . unt . P S3S a . H.
Bischofs» A .-A . . Osternb.

Wechloy . Zu verkau.
sen schwarzer Herreu»
rock. M . Brookliek.

Zu verkauf , fast neue
Mandoline.

Schröder . Artillerie « .
21 unten.

Ofteruburg . Zu ver¬
kauf . wehr , gute starke

Pferdegeschirre
und ein - und zweispSn»
.nige

L̂eiue «.
D . Wichmann.

Bremer Chaussee 78.
Ofteruburg . Zu ver¬

kaufen ein
Selbstfahrer

Mt Verdeck.
D . Wichmaua.

Bremer Chaussee 78.
Zu vk. Ma « ch. joppe,

woll . Sweater ( neu ) . 3
Damenjack .. w . Kittel.
Pikeeiack . f. 1- 2j . K.,
S .,Klaspst . . M schulbS-
cher. Kanalstr . 8 oben.

Mgsmlelhe
zu kaufen gesucht. An-
geböte unter B 1455
an ü . Fil . Langestr . 45.

Stickereien a . Kl . u.
Blus . w . b . u . s. a . Näh.
in - . Fil . Langestr . 45.

Kaufgesuch.
Kleinere oder mittel¬

große

LMMlslW
mit oder ohne Inventar.

Gefl-Angebotc m.Prei »,
Größe etc. nach Bremen,
Postfach 41.

Düvkopp-

Fahrräder
mit Gummi

Wieder eingetroffe».
k> i1r VVemksn,

Rastede.
Kaufe laufend« U« «.

fpitr Usmksn,
Rastede.

bei

^ Ladung prima
K«KM»

( billig)
Gebe . Meyer,

Melkbrink.

Schläuche
für Aut,- mobile, Motor¬

räder und Fahrräder
kaust lausend

frilr Wvmkön,
Rastede.

DienStai « . Mittwoch
1 Ladung prima

« ine»
ldlNtg)

bei Web «. Meyer,
Melldrink.

Zu verkaufen

MK'MMtÄ
Lochmannsches Doppel.
plattenwerk , billig.

Osterholz -Scharmbeck.
Bremer Haus.

Ofen . Zu verkaufen
ein Schwei « zum Wei¬
terfüttern und ein

Schaflamm.
F . Huntemau « .

Oseu . Zu verkaufen
2 jg . Ziegen . S Schas-
lämmer und 1 Läufer»
schwel».

Heinr . Hibbeler.
Donnerschwee . Z . vk.

ein Zirkelkasten ( Neu-
silberj . paff , für Tech«.

Krahnberastratze 10.
Ofteruburg . Zu ver¬

kaufen eine noch sehr
gut erhaltene

Kiuderbettstelle
für KV

Kirchhofstrlatze ö.

Grundstück,
70 Sch .-G . groß , hier¬
von 24 Gch. - S . altes
Ackerland , Nest Weide
und Holzung , Mt so¬
fortigem Antritt für
5000 Gold zu ver¬
kaufen . 2 Kilometer
vom Bahnhof belegen.
Angeb . unter P D 748
an die GeschäftSst. d . Bl.

Z NolmSktt.
IWand .. 2 Zld .. 8 PS,
1 N. E.. 1 Zl.. 1.5 PS..
1 F . N . . bellg . . 4 Zld ..
Cordariautkuppl ^ aut.
Oe lg . , s. g. erh .. mit do.
Bereif . , fährb . Näher.

BSlk . Delmeuhorst.
Fischstratze 80 ». Hof.

KSMeMMe
Zeine MM « !

140 Ztm . br . schwer.
Mantelstoff , für Kostü.
me . Röcke. Mäntel . An.
züge geeign .. in Grau,
Blau . Braun . Oliv . p.
M . 24,60. Prima Scheu,
ertüch . 1.S5. Keine Er-
satzware . Franko bet
Versand von 50 Mark.

, I . Sternberg.
Itzehoe in Holstein.
Wiefelstede . Zu ver.

kaufen ein 2 Mon . alt.

Keiles KMO.
Gastwirt Fr . EilerS.
Verkaufe ein in ta¬

dellosem Zustande be¬
findliches geräumiges

ZweisWllieiikalis.
Grundstück 16 Ar 31
Quadratur , grotz . An-
tritt nach Belieben . —
Auskunft in der Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.

2 Paar getr . Schuhe
Größe 40 und 41 so¬
wie 1 Grgmmophs « m.
Platten zu verk . Näh.
Ziegelhofstr . 81 . 1 . Eta.

Brake . Habe einen
üjähr besten schweren

Wallach.
fromm 1- und 2spän-
nig im Geschirr , zu
verkaufen.

Friedrich Fastiug.
Z . v . weißes Chev .»

Kleid . 18—14jähr . M .,
zu vert . Lederschuh« 88.
FriedcnSware . Turn¬
schuhe 37.

Ackerstraße 25.
Colmar 8. Zu ver¬

kaufen eine 7fährige

trag. Stute
und ein

Weidestiev.
s . Bischofs.

Unse-Snileler
zu vk. Bloherf . CH . 81.

« »erste «. S .--B «cher
zu vk. HunbSm . CH . 3.

Zu verkauf , ein sehr
gut erhaltener großer
Teppich.

Theaterwall 43.
Zu kauf , gesucht gut

erhaltene Schiebkarre.
Angeb . unter O A 720
«n die GeschäftSst. d . Bl.

Büch« für alle Klas.
sen der Ober -R .-Schule
zu verkaufen.

Schäferstr . 5 oben.
Schulbücher für bas

Gymnasium zu verk.
ab . nach 6 Uhr . Das.
ein bl . Pl .-H«t.

ZeughauSstratze 22.

MerkLuf"
eiuer

8M -UMW
W« . I . H. Poppe.

GrLppenbübreu 1. be¬
absichtigt . ihre

Landstelle,
bestehend a« S de»
Gebäude « . Wohn¬
haus . Scheune und
Schweiuestall . groß.
Obstgarten mit über
1VS Obftbäume » und
7 Hektar Garten -,
Acker- und Grüulän-
dereieu,

Mt Antritt Herbst - .
I . zu verkaufen.

Der Rumpf der Stel¬
le. Gebäude mtt 4 Hek¬
tar . die Ackertanderer¬
en . 1,2443 Hektar bei
DahmS HauS u. 2,0168
Hektar bet Sudmanne
Hau », kommen auch
für sich zum Aufsatz.
Die Besitzung liegt
äußerst günstig , die
Ländereien gehören zu
den ertragreichste « tu
der Gemeinde.

Zweiter Termin zrrm
Verkauf ist angefetzt
auf

Sonnabend,
5. April d. IS

nachmittag » 8 Uhr.
t . BoruemauuS Wirts¬
haus in Grüppeubüh-
ren.

Nähere Auskunft vor
dem Termin erteilt I.
Stolle . Ganderkesee.

G. Haverkamp . Aukt..
Hnde.

Sehr schöner

WWW
zu verkaufen oder »n
vertauschen . Angebote
unter O L 730 an die
Geschäftsstelle d . Blatt.

zu ver !. F - au Manien.
Osiha . Larlottenftr . Si

lee,
schw. englische Origin^
Packung . Hab« abzugb
Angebote Mt Preis.

« . PSschel . Solta»
i . H.. Breidingstr . 81.

Ipwege . Zu verkf.
prima Wnrzelsame « u.
Pflanzschalotte «.

S . Danneman «.
MauSbolt b . Wiefel¬

stede. Eine ca. 8 Jück'Rleiweide
zu pachten gesucht. A«.
geb. mit Preis an

Georg Boedecker.

Verkauf
eiue»

Bäckerei und
Cafe.

Bockhor « . Malermstr.
Her« . Häase daselbst
beabsichtigt, seine in
unmittelbarer Nähe d.
Bahnhofes an sehr
günstiger Geschäftslage
belesenes , vor einige«
Jahren neu erbautes

mit schöuer Veranda
« . ZI Ar groß , schö¬
ne « Garte « , i« wel¬
chem eine Bäckerei
und ein Cafä mit gu¬
tem Erfolge betrie¬
be« werde « ,

mit vollem Wirtschafts.
Inventar mit Antritt
zum 1. Mai 1919 durch
mich zu verkaufen.

G . vo« Harte » ,
amtl . Auktionator,

Flobert M
MMärhose
große Nummer , zu . kf.
gesucht oder geg . neuen
Fahrradmantel umzut.
Angeb . unter R W 917
an b . GeschäftSst . d . Bl.

Ziegendünger
zu verkaufen . Bürger.
feld». Nedderend SV

1 Kleid . L ESe«
rock und 1 Zlb.-Mante8
zu vk. Mittrvochvorny
10- 1 U . Adlerstr . 4 «,

Slir
Mm-eMeiiN

Ein Posten Linonfov-
men . nur moderne Sa«
che» , sehr billig auch in.
kleinen Partien abzu*
geben . Abends nach L
Uhr . Kurrvickstraße 9^
Durchgang z . Hinterh,

Billig zu verkaufen»
2 alte Tische , 2 einfa¬
che Waschtische. Stühle.
1 Spiegel . Bilder . Bo»
gelbaner . Handkoffer «r
anderes , Peterstr . 44.

Umzutauschen 1 Paar
lange Stiesel Nr . 4?
gegen Nr . 48 . Biohex»
felüer Cbauffee 21 .

Zu verk . 1 P . Tanze
schuhe. Gr . 40 . gutes
Veil . Kochtopf. Küche«
gefchirr . Wallgrab . 1 o.

Z . k. g. ein LiuheitS»
Mautel . Angebote m.
Preis unter O E 724
an die GeschäftSst . d . Bl.

Kiuderbettstelle.
groß , hellblau emaill-
Eisen , mit Matratze.

Leinen -Gardinen,
grau . 1 Fach Sflügettgz
Fenster , großer

Wäschekorb.
alles wie «en , zu verk
kaufen . Haarlenstr . 17,

Schwarz . Gehrock ch
Weste . SO 1,70 Met .,
bl . J « f.»Eietra »Rock. 30
.ck . 1.7V Met . , fest. schw.
Zwirn zu vertauschen«
Aben - S nach 6 Uhr . —
Kurwiekstraße 9 , DurOt
gang zum Hinterhaus«

Z . vk. schw . Gehrock^
auzug f. grtz. schl . Fig .,
2 Tornister . Näheres
in d . Fil . Langestr . 4L

Z . k . g. schw . O beinr
Neid . grtz. schlk . Figur.
Ängeb . unter O H 727,
an d . Geschähst , d . Bll

Z . vk. Kahrrad -Ers .«
Bereis »««. Putzg . Ge»,
schichtsatlas f.
u . a. Schulbücher , silb^
D .-Uhr . Jüugl .- Filzh<
und Wandervogelhuh
Haute !« . Petroleumkü»
chenlamp «.

Kanalstratze 22 oben.
Preiswert zu vtrkf.

elegante neue Damen«
beiukleider . feinst . Kö<
per . m . Handstick. Näh.
in d . Fil . Langestr . 4L.

1000 Bg . Schmirgelt
papier . je 10 auch i«
kl. P . . u. unt . 100 St^
zu verk . Das . 50 Stück
virke » r .bese« bill . ab¬
zugeben . Zu erfrage»
in d . Fil . Langestr . 4^

Billig zu verkaufe»
1 Bettstelle mit Matr^
1 eiserne Bettstelle . I
eiserner Waschtisch, H
Küchenschränke . 1 Kld.«
Schrank , 1 Stubrntisch,
2 Küchentische. 2 Kin¬
dertische Mt Stühleih
1 kleiner runder Nik-
keltisch und mehreptz
Stühle.

Kurwickstraße 33.

Verrllderl«
l» 7»lelsie55»
Dtz. 46 prima Stah^
Gabel « . 4 Zinken , ver¬
silbert . Dtzd . 4Z Etz- ^
lüffel . vcrsilb . . Dtzd . SS

Teelöffel . Dtzd . 80
liefert geg . Nach¬

nahme König . Solimr
gen 187 . Stahlwaren.

Preiswert zu verksi.
modernes dunkelblaues
Kostüm , seidener Rock/
hübsche seidene Schotz-
bluse . weiß . Kleid . Z«
besehen abends nach 8
Uhr und Sonntagmor.
gen von 8 bis 12 Uhr«
— Näheres in der FH«
liale Langestratze 45.

ssovs

Zigaretten
mit Mundstück habe so¬
fort abzugeben . Nu«
persönliche Anfragen
werden beantwortet.

R . Meynen iun»
Zetel i . Old.

Im Auftr . zu verkf.
4 n . Sisseubezüge mih
Durchsatz . 80/80 . Frie-
öenSwarc . Näheres

Waffenplatz 6,
Ofteruburg . Wcgeft

Trauer zu vkf. n . hell.
Sommerhnt (. j . M . . a.
paff . s. Sons . Das . Gr.
Noll« , s . v. Herremw . 4L



'
Gute hawwolle « «

Herrensocken,
P » » r 4 Mk.

krisürwü V. Lolmsiasr,
Aschhauser» b . Zwischenahn,

Fernspr « 269.

Nehme noch immer Schuh « »um Besohle«
an , auch von auswärts . Dieselben werden gut und
schnell gemacht, sowie auch Lederftreife « « . Leder»
stück« untergenagelt . Nur bei
L » Lr^ SKGLrGL», We rsßr. 7

ii.-8 -lI.-MW . 8 »?..
hinten und vorne gefedert, mit 2 Uebersetzungen,
Leerlauf und tadelloser FriedenSdereifung , leichte,

iedrig -- Maschine, wunderbarer Läufer , preiswert« verkaufen.

Fsst. Wuriods, Mschrh. 118.
_ Fernruf NSO»

kLoäerne

mit garantierten Friedens-
Werken empfiehlt preiswert

Varl Möller,
Uhrmacher,

1LS AilSorßerßrLZt 118
im Hause deS Fahrradhändlcrs

Joh . HinrichS

Allen Freunden und Bekannten zur!
gefällichen Nachricht , daß ich mit dem
heutigen Tage das Vrubesch « Grundstück , jHaarenstratze , gekauft habe und— Wirtschaft —

«O MMlIXlNiMIIlIZ
in unveränderter Weise sortführe.

Ich bitte , das meiner langjährigen
Vorgängerin geschenkte Vertraue » auf mich §zu übertragen.

krüs Lra^ ert.

« » UM?
si 5 u . 7.50 Mk. pro Paar.

M «» in Zs/zs
ebenfalls zu ermäßigten Preisen.

8ieglmmlU!88Mior.
Oldenburg , LangeflraL « SS.

Lerodarä KSZ!,
V/Lnä u. UosLi'lrplLllsnlLgsi',

5k5nruf 23. kisäoi'slsrsli'. io.

LLS MLHLSSL » AL » AS
tu

Nsjoliks — Kunstglssvr — Porphyr,
in hr « S»r ä »» « »t»1 «orrällz.

Mittwoch, den 2. April:

W« NHiett-Wl
der WirtschaftS -Gskadr . - es H « s. -

R - gts . Nr . 13,
lmSoale - esHerrnGi Barke« eher.

- Anfang 7 Uhr . -
Sille Freunde , Gönner und Kamerad «» find fremrd-

lichst etngeladen.

KMWWlM
M Nt. KlMNMr. S7. ob.

Ät verkaufen ein eis.S. b. » erd.
« wtdM HM, S.

Gararrtol
empfiehlt

empfiehlt

Empfehle mich als
Gärtner.

Nebernrhme sämtliche
Gartenarbeiten.

. Q Ls ^ err.
Knrwickftraki « 28.

3.
Habe von heute ob

wieder die Telefon » Nr.
— 791 . —

IS » DLsolLS,
Damm 32.

Ulis « »um Aufbiigeln
ilhliv u. Garnieren.
Pelze zum Füttern , nen
und Umarbeiten . Frau
Eastan , Kriegebstr . 24,

rechte Seite hinten.

ZlMllIWle.
2 Plätze für Kursus

Denssenabzuaeben . Näh.
in der GefchäslSst. d. Bl.

In VormundschastS-
fachen suche ich für « inen
kräftigen 13jähr . Knaben
der Heine Arbeiten leisten
kann, eine

Pflegestelle.
Vflrgegeld wird vergütet.
Pflegevater im Kriege
ae 'aUrn. Angebote an
Ministerialremsor Dele-
ring , vldenbnrg , Ver»
einigungstrane 1 ? .

Der Herr , welch, das
bvaune Portemonnaie
zurückgeb . wollte . In¬
halt Geld . Schlüssel u.
Perlen , wird um Nach¬
richt gebeten , wie ich
dasselbe zurückerhalten
kann . Osternbnra.

Anton -Günther.
Straße b.

ttsifatsgsouokie

Junger Landwirt . 28
I . , gesd . aus dem Felde
zurück. ohneVerm ., sucht
die Bek. einer j . Dame
im Alter bis zu 25 I.
zw . Heirat . Am liebsten
Einheirat . Witwe ohne
Anhang nicht ausaeschl.
Gefl . Off . u . O . M . 737
an die Geschäftsst. d . Bl.

Osterwunsch!
81s. Kriegenvs . , 2 K .,

eig. klein. Landw . , lucht
p . LebenSgef. Witw . m.
1 Kind n . ausgeschloss,
Ernstgem . schriftl. Äng.
erbet , unter O . B . 721
an die Geschäftsst. d . Bl.
Strengste Verschw. zu-
gesichert u . verlangt.

2 j . Beamte , schl. Ersch.,bl . , i. A . v . 23 Jahren,
w. d . Bekanntschaft 2er
nett . j . Mädchen o . Ww.
ohne Anh . , bis 25 I . ,
zw. gemeins. Spazierg.
u . Theaterbes . Etwas
Perm . erw . Strengste
Verschwiegenh. w . zuges.
Gefl . Offerten , möglichst
mit Bild . u . O . G . 726
an d . GeschüftSst. b . Bl.

Landwirtstochter sucht
zu gemeinsamen Aus¬
flügen Herrenbekannt-
schast zwecks sp . Heirat.
Offerten unter V . 1270
Filiale , Langestraße 45.

Kriegerwitwe , Mitte
30er Jahre , m . 1 Kind,
sucht die Bekanntschaft
eines Herrn , Witwer m.
1 Kind od. Kriegsinva-
lide sehr angenehm . Of¬
ferten , wenn möglich m.
Bild , unter L . 1308 an
dir Filiale Langestr . 45

3 fid . lebensl . Herren
im Alter v . 20—22 I . .denen es an Dsmenbek.
fehlt , such , die Bektsch.
3er gleichgesinnt. Damen
i. Alter tu 17 - 22 I . .
zw . gemeins. Spazierg . ,
spätere Heirat ni

spazier
nicht au
l . Off . ,

aus-
Sefl . Off . m.

. w . zurückges. w .,
u . H . H . IM vostlagd.
MWchiütWW «rhkl*?

tn Chemie ( Anfänger ) .
Offerten mit Preis unt.
L . M . 50 a . d . Filiale,
Stau 16/17 , erbeten.

M» ,« TWer L «/ "LS
Dienstag , 1 . April.

Freipl . u . Duhendkarten
haben keine Gültiakeit.
Zu erhöhten Preisen.
Erstes Gastspiel d . Hrn.
Lheod . Becker v . Schau¬
spielhaus in Berlin:
..Othello ." Trauerspiel i.
5 Akt . von Shakespeare.
Othello : Th . Becker als
Gast . Anfang 7, Ende
10 Uhr.

Mittwoch . 2 . Avril.
Freipl . u . Dutzendkarten
haben keine Gültigkeit.
Zu erhöhten Preisen.
Erstes Gastspiel v . Frau
Irene Triesch vom Ber¬
liner Theater u . letztes
Gastspiel der Herrn Th.
Becker: . .Herodes und
Marramne ." Traaödie i.
5 Akt. von F . Hebbel.
HerodeS : Th . Becker —
Mariamne : Ir . Triesch
als Gäste. Anfang 7,
Ende 10 Uhr.

Donnerstag , 3 . Avril.
Freipl . u . Dutzendkarten
haben keine Gültigkeit.
Zu erhöhten Preisen.
Letztes Gastspiel v . Frau
Irene Triesch : „Wenn
wir Toten erwachen."
Ein dramatisch . Epilog
in 3 Akt. v . H . Ibsen.
Irene : I . Triesch als
Gast . Anfang 7öb , Ende'/»10 Uhr.

Eintrittspreise : Logen
1 . Rang und 1 . Parkett
6.30 2 . Parkett 5 -6.
Mittrlpl . 4,80 Lo-
gen 2 . Rang u . Parterre
3.30 Amphitheater
1,70 -ck. Galerie 1
Freitag . 4 . April . „Die

Rose v . Stambul ." Ans.
7N . Ende 10(4 Uhr.

Sonnabend , 5 . April.
15 . Borstell , im Ab . für
Auswärtige : „Die Rose
von Stambul ." Anfang
4 Uhr . .

Sonntag . 6. Avril.
Nachm. Volkstüml .Vorst.
zu klein. Preisen : Die
Hochzeit i. d . Pickbalge."
Heiteres Schauspiel in 4
Akt. von W . Scharrel¬
mann . Ans . 3 Uhr , Ende
51h Uhr . — Abendvorst.
Gastspiel Walter Nutz¬
st sch : „Das Schwarz¬
waldmädel .

" Operette i.
3 Akt. v . L . Jessel . Ans.
7 . Ende S/L10 Uhr.

Der BorveUauf für die
Vorstellungen v . Diens¬
tag bis Donnerstag ein-
schl. beginnt am Mon-
tag . sür die Freitag-
Sonnabend - und Sonn¬
tagabendvorstellungen a.
Dienstag.

Wünsche ein kl. Kind '
als eigen oder i» gute
Pflege zu geben. Gefl . i
Offert , unter O . W . 739,
an die Geschäftsst. d . Bl.

ZttrüttAMHealkk.
Dienstag . 1 . April,

abends 7 Uhr : „Die
Hochzeit in der Pick»
balqe .

"
Mittwoch , 2. April,

abends 7 Uhr : «Rose¬
marie .

"
Donnerstag , 8. Apr . .abdS . 61L Uhr : „Ham¬

let . Prinz von Däne¬
mark ."

Freitag , d. 4. April,
abends 8 Uhr : «Faust ",erster Teil.

Sonnabend . 8. Apr .,abends 7 Uhr : «Die
Entkiikrnua aus dem
Serail ."

Sonntag . 6. April,
nachmittags 214 Uhr:
„Alt .Heidelbera ." -
Abends 6 Uhr : „Die
Meistersinger v. Nür « ,
Sera .

"
_

ksmMsis - ksÄnelikrn
VerlsbnngS -Ruzeigen.

Die Verlobung meiner Tochter Helene mit!dem Landwirt Herrn Hees «, Leutnant v . N. Feld»art .»Regts . 62, beehre ich mich anzuzeigen
Unna Garuholz geb. Hagendorsf.

Oldenburg , März,19 tS.

Meine Verlobung mit Fräulein Helen«Garnholz , Tochter des verstorbenen Gutsbesitzers
Garuholz auf Klein- Garnholz , und seiner Ge»mablin , Anna geb. Hagendorss, gebe ichhiermit bekannt.

Walter Heese, Ltn . d. R.,
Reaenhagen , Kreis Schlawe, Pommern

Bon Besuchen bitte ich dankend obzusehen.

Ihre Verlobung geben
bekannt:

NM wies
« ew Wie«

Verlobte.
Oldenburg Osternburg

30. Marz 1919.

Als Verlobte empfehle»
sich:

KE » Kruse
Kerl UM«

Brake , z. Zt . Nadorst,
Nadorst,

im März IS19.

Statt Karten . >
Meine Verlobung mit

Frau Johann « Brink-
hoff geb . Barkemeyer
beehre ich mich hiermit
ergebenst anzuzeigen.

Richard Drrndt,
Ober - Deck - Ostizier,

Osternburg
Wilhelmshaven.

Im März 1919.

Todes -Anzeiaen.

Hatterwüsting , 29. März 1919.
Heute abend , um 6 Uhr , entschlief!

! nach kurzer, heftiger Krankheit unser lieber, I
unvergeßlicher Vater , Schwiegervater und!

! Großvater

klein«Hkeebsiiisae»
ltn «l«n VS» zatrt sd
ni « «r nc»rllt »g, »««
4 - ISZ4 vb » vorn », » nck

naebn ». itnit.
Ln §»» n- snck k«,t-
!» F«n nur in srinL « n-
S«» kiiU«n rnaxrseü «».

8r. « 3. lliize!,
klnrisuotr . I.

Fräulein empfiehlt
sich zum Nähe « uud
RuSbeffer «. Auf dem
Lande bevorzugt . Nä¬
here-

Ziegelhofstraß x 41.

Bitte Brief « » hole « .

Wer wascht rasch
Herrenwäsche?

Onerte « umer N . O 733
stl der « .scMSst . d. Bl.

Brinksitzer

Laoolrs
iim 71 . Lebensjahre.

In tiefer Trauer
F . K . Jacob « und Kran

nebst Angehörigen.

Die Bcerdigun
nachm . 2 Uhr, aus
Hatten statt-

! findet am 3. April , j
>em neuen Friedhof in

Nüstringen , 80. März 1919.
Heute vormittag entschlief nach langem,

schwerem Leiden unser geliebter , guter
Sohn und Bruder , der Lehrer z. D.

Rudolf Ahlhorn
im Alter von 2S. Jahren.

In tüfer Trauer
Hauptlehrer Ahlhorn n « Fra«

« . die Geschwister.
Die Beerdigung erfolgt am Donners¬

tag , den 2. April , nachm. 3 '/4 Uhr . vom
Trauerhause aus auf dem Reuender
Friedhof.

Eversten , den 30. März 1919.
Heute morgen entriß uns der bittere s

Tod unsere kleine geliebte Tochter
GZ GS ' LZ Ä.

! M zarten Alter von kaum 3 Weche».
In tiefer Trauer

Gustav Thielebeuie unb Fra « >
Hennp - eb . CordeS.

Die Beerdigung findet statt am Mitt»
woch , d. 2 . April , um 9 Uhr auf dem Kirch¬
hof zu Eversten.

ZÄM ZM5
ZWM Fktllchr

Brak e, Mä rz 1919.
BermählunzS -Änzelgen.
Ihre Vermahlung geZ»

bekannt:

MM Kode
Mome Kode

geb- Kuhlmann.
HundSmühlen,
_ 28. März 1919.

Statt Karten.
Ihre am 23. März 1919

Vollzogene Vermählung
zeigen hierdurch an:

H , KirDK n. Am
Berta geb. Hartmann.

MM VMM
GeburtS -Anzeigen.

Rastede. Die Geburt
eines kräftigen

Jungen
zeigen hocherfreut an

Kar ! Römer u. Frau.

Wüsting , 31. März 1919.
Heute nacht um 1 Uhr entschlief kauftund ruhig nach längerer Krankheit mein

lieber Mann , unser lieber Vater , Bruder,
Schwager und Onkel, der Landmann

üemried Wen
in seinem eben vollendete« 70. Lebens¬
jahre.

In tiefer Trauer:
Witwe Lütjen geb. SchweerS

und Kinder
nebst allen Angehörigen.

Die Beerdigung findet am Freitag,den 4. April , um 2 Uhr auf dem Kirch¬
hof zu Holle statt.

A MgrrvMl » ii.
Am 29. März starb nach kurzer Krank¬

heit unser lieber Kamerad

I »ms Hatterwüsting . Veteran von 1870. 1
Beerdigung am Donnerstag , 3. März,!

>nachm, um 2 Uhr, auf dem neuen Fried¬
hof in Hatten.

, Die Mitglieder versammel» sich um
1 Uhr im VereinSlokal.

Um zahlreiche Beteiligung bittet
Der Dorstonb.

Osternburg , d. 30. März 1919.
Heute morgen , um 11 Uhr . entschlief§nach langem, schwerem, mit Geduld er¬

tragenem Leiden mein innigstgeticbter , guterMann » unser lieber Vater , Stiefvater , j
Schwiegervater und Großvater , der

Eisenbahnvorarbetter a . D.

Veteran von 70 —71,
! im Alter von 71 Jahren.

DieS bringen tiefbetrübt zur Anzeige
Witw « Dorothea Tchwantr«

verwitwete Huckemeyer mb . Alügger
nebst Kindern , Stiefkindern

und Angehörigen.
Die Beerdigung findet am DonnerS-

s tag» den 3. Aviil , um 3 ' /« Uhr, vom
Sterbehnuse , Sandweg 32, auS ans dem

! alten Osternburger Kirchhos statt.
Ruhe sanft!

Wüsting , den 80. März 1919.
Heute nachmittag 214 Uhr entschlief

! sanft nach kurzer Krankheit unser lieber,
einziger Sohn

Serndsrä Keorg
>im 4. Lebensjahre.

Dies bringen tiefbetrübt zur Anzeige
Htnrich Hcdenkamp und Fra « j

Anna geb, Suhr
nebst Angehörigen.

Die Beerdigung findet statt am Don-inerstag . den 3 . Ap . il, nachmittags 2 Uhr
aus dem Friedhof in Ho Üe.

Danksagungen.
Tungeln . Für die unS

bewiesene überaus herz¬
liche Teilnährne beim
Heimgang mein , gelieb¬
ten DianneS und unseres
guten Vaters sagen wir
allen unsren

herMe« SM.
Wo . Sophie Wempe

geb. Stöber,
nebst Kindern.

Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahnie bei
dem schmerzlichen Ver¬
luste unserer lieb . Toch¬
ter Martha sagen wir
hiermit allen unfern

iMlen NM.
Familie Bolting,

Hollen.
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme u.
reichen Kranzspenden bet
dem Hinscheiven unseres

s lieben Entschlafenen sa-
aen wir allen Verwand-

u . Stack-

barn , insbesondere Hrn.
Pastor Ha - .ßmann sowie
d . Kriegerverein unfern

MiMu NM.
Familie Oltmer,

Osterscheps.
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme bei
dem schweren Verluste
unseres lieben Sohnes
sagen wir allen , die ihm
da- letzte Geleit gaben,
keinen Sarg so reich mit
Kränzen schmückten , so¬
wie denen , die unS ihre
Teilnahme durch trost-
reiche Karten bewi sen,
den lieben Nachbarn , die
uns so hilfreich z . Seite
standen, insbesond . auch
Herrn Pastor Hotzer sür
seine trostreichen Worte
im Hause u . am Grabe,
auf diesem Wege allen
unseren

herzlichen
Dank.

Fam . Hermann Brmch,



1. Beilage
zu Nr. 90 -er „Nachrichten für Stadt und Land" von Dienstag, April IS ^S.. .««,««.. . ....... .

Oldenburger Landtag.
R . Oldenburg , 1. April.

Auf gestern nachmittag 4 Uhr war eine Sitzung des Land-
jao

'
S anberaumt worden , deren Tagesordnung nur 2 Punkte

umfaßte . Zunächst handelte es sich um den selbständigen An¬
trag Lanje, durch den das Direktorium ersucht wird , eine
Verfügung zu erlassen, daß in denjenigen Gemeinden , in denen
für die bevorstehenden Gemeinderatswahlen nur eine
Kandidatenliste aufgestellt ist , die Wahlhandlung un¬
terbleibt. Der Antrag war wohl von der Mehrheit der
Wähler dankbar begrüßt worden , und man erwartete vom Re¬
gierungsfisch eigentlich nur eine kurze Erklärung im zustim-
menden Sinne ; aber Minister Scheer teilte zunächst mit , daß
dos Direktorium noch keine Stellung dazu genommen habe, und
persönlich hatte er allerlei Bedenken. Er meinte , Zu
einer ordentlichen Wahl gehöre eine Wahlhandlung und ein
Wahlprotokoll . Auch hielt er es für bedenklich, jetzt, nachdem
alle Vorbereitungen zur Wahl beendigt sind, noch eine Aende-
rung der Bestimmungen vorzunehmen . Außerdem sei eine Ver-
Ssfentlichung im Gesetzblatt notwendig . Bis zur Wahl seien
ober nur noch fünf Tage . Ihm sekundierte Geh . Oberregte-
rungsrat Calm eher - Schmedes, der darauf hinwies,
daß es an einer solchen Bestimmung , wie sie vom Abg . Lanje
gewünscht werde, in den Wahlbestimmungen zur Nationalver¬
sammlung , zur Landesversammlung und zu den Wahlen in den
süddeutschen Staaten fehle. Eine solche Bestimmung würde ja
gleichsam eine Prämie daraus sein, daß man sich vorher ver¬
ständige . Die Wahlvorschläge gingen doch immer nur von
einem Keinen Kreis der an der Spitze der Parteien stehenden
Persoilen aus , und dis Folge würde sein, daß sich die Ge-
meindscingeseffensn garmcht am politischen Leben beteiligen
würden . Sy ganz zwecklos sei die Wahl doch auch in dem Fall,
Laß nur ein Wahlvorschlag vorliege , nicht ; die Wähler hätten
doch wenigstens Gelegenheit , zu dokumentieren , daß sie mit dem
Wqhlvsrschlag nicht einverstanden seien. Die Unruhe,
mit der diese Erklärungen vom Landtag ausgenommen wurde
und die Zwischenrufe , wie „ solche Stimmenabgaben , sind ja
ungültig , und deshalb zwecklos ", ließen schon deutlich erkennen,
wie sich die Abgeordneten dazu stellten. Der Abg . Lanje
(Dem . ) trat den beiden Regierungsvertretern sehr wirksam
entgegen Er nannte die Stellungnahme des Direktoriums
bureaukratisch. Die Wähler seien ja aufgefordert worden,
andere Wahlvorfchläge einzureichen . Wozu solle denn
das Wahlbureau stundenlang an

' der Wahlurne sitzen

hebdrlr yeroäer unü Mariamne.
(Zur Aufführung im hiesige« Theater.)

Das schwierige Drama Herodes und Mariamne wird von
vielen Verehrern des großen Dramatikers als sein Meisterwerk
angesehen . Auf der Höhe seines Lebens verfaßt , enthalte es
auf eng begrenztem Raume die Summe seiner Weltanschauung.
Es handle sich hier um das Problem : wir weit reicht das Recht
des Individuums , wie grenzt sich das eine Individuum gegendas andere ab , zunächst im Verhältnis zwischen Mann und
Weib ? Dabei spielt das Drama auf höchst bedeutsamem ge¬
schichtlichem Hintergrund . Aber es ist, bei Hebbels grübelnder
und die Seelen zerfasernder Art , gar nicht leicht verständlich,
und wer es im Theater sehen will , sollte sich wenigstens einen
Karen Ueberblick verschafft haben . Ein solcher soll im Folgen¬den gegeben werden ; doch nützt ein bloßes Darüberhinlesen
wenig oder nichts, die Mühe genauer Ueberlegung kann sichkeiner ersparen , der von der Aufführung Nutzen und Genuß
haben will.

Wie sich Hebbel den Stoff , den er beim Geschichtsschreiber
Josephus vorfand , zurichtrte , hat er selbst ausgezeichnet. Wir
sind so glücklich , vom Dichter in Grundlage und Ausbau seinesDramas eingeweiht zu werden . In der Kritik einer englischen
Tragödie zeigt er uns ganz genau , wie er, was im Josephus,
zum Teil klar ausgesprochen, zum Teil nur dunkel angedeutet,abgerissen und zerstreut lag , zur Kette seines Dramas zusam-menschmiedete. Dabei gibt er auch die Punkte in der Geschichtean, die einer Abänderung oder Vertiefung im Sinne seinesProblems bedürfen . Da Hebbels , als des Verfassers , Aufzeich-nungen den Leser am besten in den Stoff seines schwierigenDramas rmd zugleich in seine Charaktere und Gestaltung ein¬
führen , gebe ich sie so ausgewählt und übersichtlich wie möglichwieder . Der aufmerksame Leser wird alle diese Züge im Dramawieder entdecken.

Der jüdische König HerodeS, durch den bethlehemitischenKindermord grauenvoll ins Evangelium eingezeichnet, ging blut-bedeckt und als Ungeheuer aus der Welt . Als Ungeheuer trater aber nicht in die Welt ein . Groß und edel, mit allen Herr-lichen Eigenschaften ausgestattet , die den Helden und den Mann
machen, erscheint er als Jüngling , und so bleibt er lange Zeit.Siegreich wirst er die ihm heimlich trotzende Gemeinheit darnie¬der, wie den einen offenen Kampf wagenden Unverstand ; wahl-verwandtschaftlich schlägt ihm das stolze Römerherz des An¬tonius entgegen, der mit Oktavian die Welt beherrschteKühn und unerschrocken verfolgt er seine Bahn ; das schönsteWeib, die leuchtende Blüte des Makkabäerstammes , die weit undbreit gevriesene Mariamne, wird ihm als Belohnung zuteil , obgleich ihre Mutter Alexandra den Empor-kommling haßt . Antonius fügt die Königskrone hinzu.Hier liegt der Stofs zu einer erschütternden Tragödie vor,M einer solchen , die die menschliche Natur in ihrem
AbhängigkeitSverhältnis zu den Schicksals-möchten darstellt . ( Hebbel läßt Herodes im 5 . Akt sagen:
«Aeder , welcher hier wie ich des tückischen Schicksals blindesWerkze.las war .

"
) Aber nur ein Dichter wird diesen SchatzHeben , der das Ende aus dem Anfang mit überzeugender Not¬wendigkeit hervorgehen zu lassen versteht.Mariamne hatte -einen Bruder Aristobulos, den He-wdes , dem Wunsche seiner Schwiegermutter zu genügen , zumHohenpriester ernannte . Ungern , — denn der Jüngling , wiekes er auch sonst unter ihm stehen mochte, besaß alles , was derNkle «vohlgeM »mH ste hinreißt . und in seinen Adern floß

und zwei oder drei Stimmzettel ent ^ gennehmen ? Das
Direktorium hätte noch Zeit genug , eine solcheVerfüguug
zu erlassen . Wozu lebten wir denn in der Zeit des Ver¬
kehrs ? Wir haben Telephon und Telegraph . Den Aem-
tern brauche nur Mitteilung gemacht zu werden , und
die Sache sei erledigt . Wenn in anderen Bundesstaaten
eine / olche Bestimmung noch nicht bestehe, so sei das
belanglos. Warum solle es nicht einmal heißen:
„Oldenburg in Deutschland voran !" — An
einer Prämie auf die Einigkeit nehme die Regierung
Anstoß ? Ja , warum denn ? Ist es denn nicht am besten
für die Gemeinde , wenn Einigkoi t herrscht ? Dafür,
daß alle Parteien auf der gemeinsamen Liste vertreten
sind , werde sie schon selber Morgen.

-Ihm schloß sich Abg . Murkett (Dem .) an . Tino
Wahl , die vorgenommen werde , wenn nur ein Wahlvor -,
schlag Vvrliege , sei eine reine Formalität. Und eine
solche Formalität solle man doch für überflüssig erklä¬
ren . Eine Veröffentlichung im Gesetzblatt könne noch
erfolgen , und die Gemeindm könnten vorher davon in
Kenntnis gesetzt werden . — Zn demselben Sinne sprach
sich der Abg . Hollmann (D . BP .) aus . Schließlich
wurde der Antrag Lanje einstimmig angenommen.
Es darf deshalb wohl damit gerechnet werden , daß das
Direktorium seine Bedenken .fallen läßt . ES würde da¬
durch dem Wunsche weiter Kreise Rechnung getragen.
Viel unnötige Arbeit und Mühe würde gespart.

Der zweite Punkt war eigenMch eine mehr inner«
Angelegenheit des Landtages , und zwar handelte «S
sich darum, aus welche Ausschüsse dis Abgeordneten aus der
Provinz Birkenfeld, die cm der heutigen Sitzung
vollzählig teilnahmen , verteilt werden sollen . Der Abg.
Müller - Brak« (D . V .) erinnerte daran , daß er schon in
der vorigen Sitzung darauf hingewiesen habe, daß sei««
Partei zu den Vorberatung « , dis über die Zusammen¬
setzung der Ausschsse ««gepflogen wurden , nicht hinzugezogen!
wurde . Er sprach von Zurücksetzung und Will¬
kür. Seine Partei sei übergangen worden , mch daS sei
ein Vorgang , der zum ersten Mat im Landtage vorgekom-
men sei. Abg . Meyer (Soz .) erwiderte ihm , man werde
in Zukunft wohl noch häufiger von den früheren Gepflogen¬
heiten abweichen . Der Abg . Müller renne offene Türen
ein , denn dis Wünsche seiner Partei seien berücksichtigt
worden . Anders würden die Dinge liegen , wenn di« Metze-
heitSparteien die Ausschüsse entgegen dm Wünschen der
MiuderheitspmNeien zusammengesetzt hätten . — Aus den
Ausführungen des Abg . Tantz en - Hering (Dem .) ging

königliches Blut . Herodes ' Abneigung gegen diese seinen Thron
gefährdende Ernennung rechtfertigte sich bald . Dem Aristobu-
los jauchzte das Volk zu, und daß die Schwiegermutter Alexan¬
dra ihre ehrgeizigen Plane durch ihren Sohn Aristobulos durch¬
zusetzen beabsichtigte, war Kar . Herodes stand auf einem Platz,
den die Natur ihm bestimmt und den er durch ein Leben voll
Mühe und Arbeit bezahlt hatte . Jetzt , da er im höchsten Sinne
erst Zu wirken beginnen , da er sein noch immer in den engen
mosaischen Anschauungen befangenes und dadurch dem Unter¬
gang entgegeneilendes Volk vom Fluche des Buchstabens und
dem Joch der Pharisäer befreien wollte , begann der Boden
unter ihm zu wanken . Nur ein rascher Entschluß konnte ihn
retten . Er ließ den Aristobulos von einigen
Vertrauten im Bade ersticken, — ein Mord , der wie
ein Unglück aussah und nur den Verdacht zuließ , nicht die offene
Anklage . Dennoch täuschte Herodes niemand , am wenigstens
seine Schwiegermutter . Sie wandte sich durch die ihr befreun¬
dete Königin von Aegypten , Kleopatra , um Hilfe und Gerech¬
tigkeit an Antonius, und dieser, längst ein Sklave Kleo-
patras und ohnehin als Lüstling durch die ihm zugesandten
Bildnisse der Mariamne geködert, zog HerodeS
aufTodund Leben zur Verantwortung.

Herodes liebte Mariamne leidenschaftlich, er fürchtete, daß
ihre Schönheit den Antonius berücken würde , und um den Rö¬
mer für diesen Fall um den Preis zu betrügen , sich selbst zu¬
gleich gegen das ihm Entsetzlichste zu sichern, gab er seinem
Oheim Joseph heimlich den Befehl , Ma-
riamnezutöten,solltet ! selbernichtwieder-
kebren. ( Vor diesem Auftrag an Joseph hat Hebbel im
Drama ein für das Problem grundlegendes Gespräch zwischen
Herodes und Mariamne eingelegt und auch die Weigerung der
letzteren, ihrem Gatten zu schwören, sich bei seinem Tode selbst
zu töten . ) Herodes reist nun zu Antonius , beide ab« ver¬
söhnen sich und HerodeS wird mit Ehren entlassen. Er flog
nachJerusalemzurückund fand Mariamne wie
versteinert vor. Joseph hatte ihr sein Geheimnis , den
heimlichen Mordbefehl des Herodes , verraten , aber nicht, wie
der jüdische Geschichtschreiber erzählt , um ihr zu zeigen, wir
unendlich Herodes sie liebe . (Der Dichter , sagt Hebbel , muß
hier einen anderen Schlüssel suchen , denn einem solchen Dumm¬
kopf hatte Herodes diesen furchtbaren Auftrag nicht anvertraut.
Bei Hebbel listet denn auch Mariamne dem Oheim Joseph in
einem schlauen Gespräch das Geheimnis ab. ) Genug , Ma¬
riamne wußte , was sie so wenig wieder ver¬
gessen als verzeihen konnte.

„Wie kann sie 's wissen? " fragte sich Herodes . „Durch
meinen Mann , durch Joseph / flüsterte seine Schwester Salome
ihm ino Ohr . Mariamne war ihr verhaßt wegen ihres Stolzes,
auch war Salome eifersüchtig auf sie geworden, weil Joseph sich
Mariamne und ihrer Mutter öfter wie sonst genähert hatte , wegen
des ihm gewordenen Auftrags . Herodes glaubte seiner Schwe¬
ster Salome und '

ließseinen Oheim mit der fieberhaften
Voreiligkeit , die ihm eigen war , töten, ohne ihn zuvor auch
nur zu hören . Dadurch beraubte er sich jeden Mittels , klar in
der Sache zu sehen, und Mariamnewurdeihmeinun-
h e i m li ch e s N ä ts e l . Er wagte nicht, Hand an sie zu legen,
und konnte sie doch auch nicht mehr ohne Schaudern liebkosen.

Nun brach das Weltungewitter , der Kampf zwischen An¬
tonius und Oktavian , aus . Herodes machte sich sogleich auf den
Weg , um Antonius bei Aktium zu Hilfe zu kommen. Doch z « -
vor gab er dem Soe m u S , den « vermutlich treuesten feiner
Diener , denselben Befehl, den rr bei seiner ersten Ab¬
reise seinem Hingerichteten Oheim Joseph gegeben batte . ( Hebbel
legt hl« vorher im Drama denPkhchologijKen Angel«

hervor , daß es sich um ein Mißverständnis Handel?.Er stellt« fest, daß die Mechrhoitsparteten in ihrer Borbs«
ratung beschlossen hatten, die MinderheitSparteien um MM»
Heilung ihrer Wünsche zu ersuchen. Der Beschluß kam nu»
deshalb nicht zur Ausführung , weA der Abg . Mülle«
(D . V .) schon Mt einer entsprechenden Anfrage an dis
Mehrhritsparteien herantral . Im Lauf« der Debatte fieldie Bemerkung , man habe eigentlich kaum damit gerechnet^
daß die Brrkenfelder cur der Tagung teilnehmen würden.
Das gab dem Abg . Dörr ( Dem . ) Verarttassurrgzu der Er«
widenmL diese Annahme habe Kr den Landtag eigentlichkein Grund sein dürfen , oinseifig über dSe Girkenselder zu
verfügen , sondern — so fügte er mit verbindlichem Lächeln
hinzu — man hätte eine entsprechend« Resolution nach Spa«
senden Missen. Die Wahlen feien m Birkenfeld gestattetwordm , und dazu habe sich ergeben , daß die Feinde de»
Gewählten auch dis Teilnahme an den Verhandlungen er¬
möglichen mußten . H

Die Tagesordnung tv'croVmnU « MpU Es wax eins
kurze, aber nicht farblose Sitzung.

Der Sitzungssaal wies insofern «ins AeuKerung auf,als das Bild des Srotzherz ogs von Prof . Weiser, dM
feinen Platz bisher hinter dem Sitz des Präsidenten Hatt »,jetzt auch ein Opfer der neuen Zeit geworden ist.

Von den zahlreichen Eingaben ufw ., die dem Landtags
xugeganHt» sind, erwähnen wir zwei Interpellationen
Blohm. Er fragt cm, weshalb di » Stell » des Direk¬
tors am Gymnasium in LWenburg ni<U öfferMich
ausgeschrieben ist, und welch« Maßnahmen die Regierung zu
ergreifen gedenkt, die Versorgung der Säugling«
mit Milch sicher z« stelle»

Wie wir « fahren, hielt das Direktorium d» An-
fthlutz «n die LanbtagSsitzung« in » Sitzung ab , in der be¬
schlossen wurde, de« Antrag Lanje und dem Wunsch des Land¬
tag- z « entspreche «. In alle« Gemeinden, in denen nur
e i « Wahlvorschlag eingrgaugrn ist, findet Sonntag als« keine
Wahl statt.

SrMdattrn üM SOrMrsttrmM
H . 20 . Wenden Sie sich an Carl Wilh . Metzer junr .,

Haarenstraße.
E . R . Ihre Anfrage ist erst spruchreif , wenn uns wieder

daS erforderliche Rohmaterial zur Verfügung steht.
P . M . Wenden Sie sich an Baurat Ritter , Hierselbst, dev

Ihnen gerne behilflich ist.

Punkt ein : Mariamne faßt die zweite Abreise ihres Mannes
als Probe für ihn auf, ob er in ihr nunmehr den Menschen und
die Persönlichkeit achten und den Mordbefehl unterlassen werde . )
Doch Antonius fiel , und Oktavian war Herr der Welt . Was
jener dem Herodes als Verdienst belohnt hätte , konnte Oktavian
nur als Verbrechen strafen. So glaubte » alle, so glaubte ,
namentlich Soemus , der jetzt , wie Joseph vor
i h m, ebenfalls sein Geheimnis verriet. Er ev> >
blickte in Mariamne die Thronfolger !« und wollte sich ihre Gunst
erwerben . (Hebbel macht im Drama den Soemus zum
Mitträger des Problems von der Würde de- Menschen, in diesem
Fall im Verhältnis des Untergebenen zum Herrn . Der Herr
darf den Untergebenen nicht nur als Mittel zum Zweck betrach,ten, sondern muß ihn auch als Selbstzweck, als selbsteigne Per-
sönlichkeit, achten. Da SoemuS des Herodes despotischen Egois¬
mus erkannt hatte , wandte er sich, in seinem Mannes - und Men - '
schenstolze verletzt, gegen ihn . Auch verehrt er die Königin , in
der er seine griffige Art herausfühlt , bis zur Grenze der Liebe . ),Doch alle irrten sich. Herodes stellte sich Oktavian zur Ver¬
fügung , und dieser gab ihm die Krone wieder und noch eine
Provinz dazu. Abermals kehrt Herodes stolz nach Jerusalem
zurück, und abermals trifft « ein verwirrtes Haus und
eineisiges , wieversteinerteSWeib . ( Im Drama
hat Hebbel hier eine großartige Szene eingelegt voll ausgesuchter
psychologischer Spitzfindigkeit . Mariamne nämlich , nachdem sie
abermals das Geheimnis erfahren , veranstaltet ein Freudenfest,
wo sie gleichsam auf dem Grabe des Herodes mit Soemus tanzt.
Sie will dem König , sallS er noch leben sollte, nunmehr , um ihn
zu strafen und sich zu rächen, als das erscheinen, was , wie
er glaubt, sie sei : als Ehebrecherin . Und der König lebt, W
tritt , zurückgekehrt, plötzlich in den Festsaal ein . )

Also auch Soemus ist ein Verräter ! Herodes erträgts nicht
mehr . Soemus hätte , wie er grübelt , ihn sicher nicht verraten
ohne Mariamne «- Hingabe , «nd dann brach sie auch früher schon
mit Joseph die Ehe ! Da» steht für ihn fest , und seine Schwester
Salome hetzt. Was kann er tun , als sein Weib töten ! ( Das
Drama zeigt uns die Gerichtsszene und das Schweige«der KönigingegenihrenMann, dem fi« nicht einmcck
die Enthüllung der wahren Beweggründe ihres Betragens gönnt,
weil Ae sterben will . Dem Römer Titus ab« offenbart sie sich
vor der Hinrichtung , damit er nachher ihre Unschuld beteuern
könne. Das geschiehtdenn auch, und Herodes verfällt in Raserei . )
Was bleibt dem König noch übrig als die Krone , und er liebt
sie jetzt wie früher sein Weib ; ihrekvegen entschließt er sich, wi¬
einst zum Einzelmord , am Ende , als die alten Prophezeiungen
in Erfüllung zu gehen drohen und ihm Christus als der gewal¬
tigste seiner Feinde entgegentritt , zu der Bethlehemitischen
Kindermehelei . )

Das Bewußtsein , ari Mariamnen , die doch immer die Schwe¬
ster ihres Bruders Aristobul blieb , furchtbar gefrevelt und ihr
die Rache fast ziw Pflicht gemacht zu haben , erschüttert in Hero¬
des das Vertrauen auf sie . Er weiß, daß seine böse Schwieger¬
mutter in seiner Abwesenheit alles aufbieten wird , sein Weiß
von ihm cchzuziehen ( im Drama besonders herrliche Szene ) Her weiß sogar, daß Antonius im Besitze des Bildes der Mr»
riamne ist . wodurch sein Argwohn die so wichtige bestimmte
Richtung erhält , urrd er liebt sein Weib darum so grenzenlos,weil er so gänzlich allein steht. Aus solch« Situation « gibt sichbas Impulsive seiner Leidenschaft, da» Ungeheure sein« Ent¬
schlüsse von selbst. Wir schaudern vor der dämonischen Kette,die sich bildet , wenn wir die besondeve« modernen psychologisch««Motive , mit denen Hebbel die Kettenglied « eins ins anders

. füat . aKe « lass« ^ .



Gemeinde Bardenfleth.
Termin für die

Wahl vor» Mitgliedern
zum Gemeinderat

ist auf Sonntag , den 8. April 1919, angesetzt.
Mahlzeit von 2 Uhr nachm, bis 6 Uhr abend».

Die ganz« Gemeinde bildet einen Stimmbezirk.
Wahlvorsteher : G «netndevorfteher von Reefen.
Stellvertreter : Beigeordneter G . Koopmann.
Wahlraum : Otto GräperS Gasthau » in Eckfleth.

Der einzige «ingegangene und zugelafsrne
Wahlvorschläg ist:

Mitglieder-
TrbbenjohannS . Heinrich , Landwirt , Durwinkel.
Glonstein , Herm . Gerh . . Landwirt , Dalsper.
Sloyiein , Heinrich , Landwirt . Lichtender « .
Kloystein , Herm . Hinttch , Landwirt . Dalsper,

'außen , Gerhard , Landwirt . Rordermoor.
Zitte, Hinrich , Arbeiter , Eckfleth. ^
>aase, Diedrich, Arbeiter , Rordermoor^
ZessclS, Heinrich , Kaufmann . Bardenfleth,
öatterman «, Kriedr ., Maurermeister . Bardanstnh.

Ersatzmänner:
Decken, Johann , Arbeiter , Burwinkelk
gegen, Fricdr . , Dachdecker, Nordermoor.
g-k>r -n« kknedr . , Landwirt , Bardenfleth.

itliche Ermittelung de» Wahlergeb-
anschließend an

im Wahllokale statt.
Kahl!

a der
die Wahlhandlung

blkommiffar: vonReeken.

Gemeinde Eversten.
Betrifft

JesssLl ter kMiniMklrekm.
W « zugelassenen Wahlvorschläge stndri

1. Wahlvorschlag Kaqser:
Rentner Hermann Kaysei. Eversten 2u.
Lehrer Diedrich Meting , Eversten ln.
Landmann Heinr . Kuhlmann . Pächter , Eversten 4.
Malenneister Johann Kottenbrink . Eversten 1.
Kaufmann Heinrich Schmalriede , Friedrichsfehn.
Zandmann Friedrich Katt Kayser . Eversten 8.
Maurermeister Friedrich Matts , Eversten 1.
Fahrradhändler Hermann Kleditz, Eversten 2»
Arbeiter Friedrich Heinie , Eversten 4.
Kolonist Hennann Clausen , NordmoSlesfchn.
Landmann Wilhelm Labohm, Eversten 3.
Zigarrenmacher Johcmn Helm », Eversten 2».
Handmann Diedrich Wiechmann, FttedttchSsehn.
Äimmermeistor Diedttch Lehmkuhl, Eversten 3» .
Postschaffner Fttedttch Scheuermann , Eversten 2.
Schlächtermeister Heinrich Gebken, Ev «rstv» 2.
Kaufmann Eilert Kickler, Eversten 4.
Landmann Gerhard Mehr ««», Eversten 3.

2. Wahlvorschla « Mitwollen
Landmann Hermann Mitwollen.
Landmann Wilhelm
Landmann Georg

Petersfehn 2.
Brüggemann , Bloherfeld «.

Hanken , Wechloy."
!fe

Landwann
Lai

Frie
rndmann Friedrich Rose. Petersfehn 2.

Gchmiedemeister Hermann Kleen , Bloherfeldch
Arbeiter Gerhard BrünjeS , Wechloy.
Landmann Fcai

^ ^
ofsmann , Petersfehn 1.

g Pophanken.
Randmann Diedrich Schmidt , Petersfehn 1.
Arbeiter Diedrich Lehmkuhl, Bloherfelde.

Friedrich Küpker sen. , Wechloy.

Arbeiter Die
Landmann Hermann

reese jun ., Bloherfelde.
Garrel » . Petersfehn 2.

hard Dohrmann , Wechloy.
Osterloh . Petersfehn 1.

Bauunternehmer Gerh
Tandmann Diedttch
Landmann Wilhelm Schütze. Bloh
Arbeiter Johann Janßen -Braje . Petersfehn 2.

8. W- hlvorschl- g Hibbeler.
Landmann Diedrich Hibbeler , Ofen.
Landmann Diedttch Sehen , Metfendorf.
Maurer Hinrich Mohrmann , Ofenerfeld «.
Jandmann Diedttch Doedecker, Wehnen.
Zimmermann Hinrich Rowold , Metjendorf.
Arbeiter Gerd Ficken, Ofen.
Fleischbeschau« Friedrich PeterS . Metfendorf.
Arbeiter Heinrich Schumacher . Ofenerfelds.

4. Wahlvsrschlag Behrens.
Witt Carl Behrens . Eversten 1.
Lagerhalter Richard Thurm . Eversten S.
Tischlermeister Johann FrerS , Wechloy.
Maler Franz Henner , Eversten 8.
Etationsarbeiter Karl EilerS , Bloherfelde.
Former Bernhard Hulk, Eversten 2» .
Ehefrau Marie Meyenburg , Eversten 4.
Schriftsetzer Adolf Rusch, Eversten 1.
Landmann Johann Hibbeler , Ofen.
Krankenkaflenbesmtrr Heinr . Henning , Eversten 8.
Lote Wilhelm Schaaf , Petersfehn 1.
Ehefrau Auguste Nienaber , Eversten Irr.
Tischlermeister Friedrich Zabel , Eversten 3.Zabel , Eversten

atje . Ofenerfeld «.
. Eversten 2» .

tandmann Diedttch Köm
lrbeiter August Museler
Liscbler Karl Schröder , Ofen,
lrbeiter Karl Joost , Eversten 4.

Heizer h
inrich Schütte , PeterSf ehn.

findDie Wahlvorschläge 1 , 2 u . 3 find miteinander
verbunden und gelte« al» rin Wahlvorschlag

Die Wschlvorschläae8 u . Z sind untervsrbr
; egen den Wahlvorschlag 1.

BrunS.

untervsrbunden

Eversten , den 80 März ISIS.
Jed « 'Doste

Parallel-Schraubstöcke
11b mm Backenbveü« - ^ 5 4K.VS
ISS mm „ L SS.—

tiefer« sofort ab Laser

Kamburg - BieverhauS,
Lelegrs », « Rd - esie Eltttrofcheett «»

Trief »« Merkur 7S1.

Gemeinde Eversten.
Um die Bevölkerung der Gemeinde vor Räu¬

bereien . Plünderungen , Diebstählen ufw . zu be¬
wahre«. ist laut EeweinderatSbeschlufj eine

Volkswehr
gebildet . Für de« Eintritt in dis Wehr kommen
nur mit der Waffe »usgebildete , ruhige und be
sonnene Männer , die das 20 . Lebensjahr erreicht
haben und die gewillt find , für Ruhe und Ordnung
einzustehen, « Betracht . Ncitere Anmeldungen
werden noch bl» zmn L . April auf dem Gemeinde¬
bür» entgegengenvrwne».

Bom Ausschuß , welche, vom Gemeinderat ge¬
wählt , ist die Wehr in S Hauptgeuppen geteilt.
Gruppe 1 : umfassend die Bezivk Eversten 1—4.
Gruppe 2 : umfassend die Bezirke Bloherfelde und

Wechloy.
Gruppe 3 : umfassend die Bezirke Friedrichsfehn

und NordmoSleSsehn.
Gruppe 4 : umfassd. die Bezirke Petersfehn 1u . 2.
Gruppe S: umfassend di« Bezirke Ofen -Wchnen,

- Metfendorf und Ofenrrfelde.
Zwecks Wahl der Gruppenführer werden die

Mitglieder der Wehr gebeten, sich wie folgt ein-
ufinden:'
ruppe 1 : Sonnabend , den 5 . April , nachm. 7*4

Uhr . in Schmalriedes Wirtshaus « in
Eversten.

Gruppe 2 : Donnerstag , den 3 . April , nachm. 7A
Uhr , in Schildts Mrtshause in
Blohnfelde.

Gruppe 3 : Montag , den 7 . Apttl , nachm. 6 Uhr,
in KlockgetherS Wirt - Hause in Fried¬
richsfehn.

Grupp « 4 : am gleichen Tage , nachm. 7N Uhr . in
Schmalriedes Wirtshaus « in Peters-
fehn I.

Gruppe 8 : Mittwoch , den 8 . Apttl , nachm. 7 Uhr.
in

^
OltmanrrS Wirtshause in Metten-

BrunS , Gem .-Vorst . Töpken, Obmann.

- Wie pflanze und baue ich meinen Tabak?
Ausführliche praktische Anleitung zum Tabakbau.
Behandlung u . Verarbeitung . Mit ein«einem Anhang:

, Dieses Buch der-
me S .20 ^

ttlse Srhnert,
Vorm Carl Schulze , Persandbuchhandlung,

Magdeburg 3, Wittenbergerstr . 28.

Wie man Zigarren herstellt,
sendet gegen Nach

MWW M « W
ick RkiDwick dtt Srlkirdef -Wki,

-Ttilie -mk m) -ßiitecklickkiie ».
Alle KriegShinterdliebenen « Krieger-

Witwen « sw.) werden gebeten, sich zwecks
Aussprache über ihre Lage

am Mittwochadend 8 Uhr . im Saale deS Herrn
Grainderg am Markt - inzusinden.

Kriegerwtwea , kommt alle , nur durch Zu¬
sammenschluß können Cure Verhältnisse gebessert
werden , schließtEuch dem Verein an , von dem Ihr
wißt, daß er sich Eurer « it alle« Nachdruck au-
»immt.

Am Freitagabend s tthrr

JessMÄW dkt MgrSksWIM
M -Tkllllkwtk

im Saale des « «Werkschaft » Hauses (Kurwickstr.)
vollzähliges Erfcheine» der Mitglieder ist un¬

bedingt notwendig.
Kameraden , die ne« eintreten wollen , sind

willkommen. Der Vorstand.
Beabsichtige meine

sca . 3 - 25W Quadratmeter ) , zu teeren » Nb zu
klebe « , und bitte um Lutzerste Offerte.

HslMttsfM ! !l . rslllHgtmrk HtlsrlH kilerö,
Rasted « t . Olden - - .

Größerer Posten

Milchzentrifugen
(85 Liter Stundenleistung und 1A Liter Etunden-
leistungs mit Trommeleinsätzen , garantiert Frie-
denSansführung . sofort ab Lager zu verkaufen.

SelLvSMls L
Hamburg Biedert,aus

Telegraaim -Adre !se ^ lektroscheerle,
Telefon Merkur 731.

Wer Liefert
» « MWes.1Z.W!
Metten u«t« » . T , MM M Mckelf Weste.

in Wche« m r Nmi»
8.— p. Kistche«, ab Hamburg in Qersandkisten

» »» M Kistchen liefern prompt
l.. p. stVgkmsys-' L 6s . Hamburg22.

» Donnerschwee. *
Uebernehme mit dem heutigen Tage den Äastbof

-s „Zum Kiahnberg". -»
Indem ich reelle » nd sa« b ?re Bedienung ver,

spreche , bitte ich um gütigen Zuspruch.
Hmchachtoud

Hermann Ernst.

M -MLIhLS » «
I « Aufträge werde ich am

SüNsS . -es L > M KM.
h-k 4. « M IZrg.

Anfang pünktlich 8 Uhr nachmittags,
i« der Waaememise , Ecke Best - und Mühleustrahe,
yierselbfi, folgende S «chen als

9fi Stühle (darunter befinden sich « sh . , «ussb . ," . Ilüs,
^ ^ " "

... »-
ischr ( m „

1 Aouarimü r»Ä Gprmgfontaiue , 8 « atz. Gessel,

lühle ft
Kirschs
j . WG

- ich., K
»ez«z
leie», vettch.

chhslz « it Vlüschbczu, und Seiden
chränke (1-, 8- ' " ' - -

Ziertis «
' u. Stllr .s . Z « tzckse^

« ah . » . ve^ vldet ) ,

1 G »s« « . 4 Gessel ( Sridenbezug ) , 4 Reudell
plSschsessel , S » rttschim« , 1 ds . « it Mah . -Rah-
« e» , 1 de . « it Stickerei , 1 DvA -ü -Dss -Gessel.
18 Klappsessel, W » ersitz . Tische (große , Seine u.
»«»de ) , Z Plätt -Tisch« « . Decke , 2 « ah . Eta¬
gere» , 2 »«Hb. d». , S Komwode» , S Bettstellen,
OsexvvrsStze, 8 Waschtische, 3 Rachtsckwänk. 10
Bidet », 8 Pulte , 8 Papageibauer , 2 Kachrrader.
1 Kiuderrad , 1 RshrsartWbärtt u. 8 d». Stühle,
1 « effinz. Blnmruarrangement , Büche,Lotten,
Blumenkrippe , meffins . Blumenkübel , 2 Sessel
«. 1 S . Li

' ' ^ 'Blumenkrippe , meffing' ^
isch (Seide«

Klapptische, « ay. «SP
e» « chlafsofa, 2 Böck

Platte , 1 « ah . Sofa « . Geidrnbez ., 1 n«H
Sihreibttsch , 1 do. Pultaufsatz , 1 Kindersofa u.

(Seideuber . ) , 2 Korbsessel, Fuß-
Spieltisch , ds.»q . »».

2 Böcke m. Tisch-
baum.

3 Sessel, vettch. Handtuchhalter , 2 halbrunde
sche,1 Sesseln ^

'

el, 1 weißgestr . Bank ü. Tisch» 1 große 8
garderobe , 1 « ah . Sekretär , 1 Gattentisch , 3 rd.

HOV, iS
1 Tisch m. Kugel-

Wand

eis. Tische, versch . Blumenständer » 1 reichhaltig
gcschn . Truhenbank , 1 eich . Diplomatenschreib¬
tisch , 1 nußb . Damenschreibtisch, 1 gr. Spiegel,
vettch- weitzgestrich. Bänke m. Lederbez., Garde¬
robenständer u . viele hier nicht genannte Sachen,

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung verkaufen.
Kaufliebhaber ladet ein

IL. S «rLrwsds , MmsLsr,
Oldenburg , Lappan 5. — Fernruf 1839.

Den > orten Einwohnern von
Mit

« »ersten
« nd Umgegend zur gest. Mitteilung , daß ich mit
dem Beginn der neuen Uetschkatte» in meine«
Hause

Bloherfeldev Chaussee Nr. 49
eine >

Fleisch-Verkaufsstelle
eröffne - ES wird mein Bestreben sein , die werte
Kundschaft gut «nd reell zu bedienen, «nd ich bitte
daher die verehrten Gönner , sich bis zum 7. Rprtl
i« die Kundenliste eintragen z« lasten.

Eversten , den 81 . März.
Hochachtungsvoll

IV . DLslls » , MMer.

LdssLlLlLOI ».
L« Freitag, de« 4.April d.3.,

«achmtttags pünktlich SV, Uhr
heginneud,

werde ich im Aufträge des Gastwirts
Joh . B öseler tu feinem Hause,

Nadorfterstrratze 129,
f- l- eude Sache « Sffe«Hich meist»
dtetend versteigernr

1 Stube « - Einrichtuug, bestehend
ans rotem Plüschsofa, « dito
Stühle « (beides Rotzhaarpolste¬
rung), 1 runden Mahagonitisch,
1 Spiegel mit Konsole, 1 Eck-
schrank, 1 Gpiegelschrank , 1 Stand¬
uhr, 1 Pult , 1 stummer Diener,
L einschl . Bettstellen mit Matr .,
r 1 '/,schläf . Bettstellen mit Matr.
«nd Auflegematratzen, 4 vollst.
Bette«, 1 grotzen jweitür. eich.
Kleiderschrank , L Küchenschrank.
4 Küchenstühle , 1 Küchentifch , t

Gasherd, 1 amerik. Küchenuhr , 1
arstzenTorsraste«, t Tafelklavier,
2 eichene Koffer , 1 Waschständer,
L Waschtisch-, 1 Liegestnhl, 1
Garderobenständer, Sarderoben-
halter, div. LinmachtSpfe und
Gl » er, ferner Taffen, Messer,
Gabeln «nd Eimer , 1 Schieb¬
karre , Sarlengerütschasten, Hand-
werksgeschirr und sonstige hier
nicht genannte Sachen.

L Ssiwsstü. MME
Bergstr. 17« . Fernsprecher LAS.

WW KW M« k
MM - 8WW

dl Oldrubrok (Bahnhof ) .
Sie du« h die heutige Seneoalvsttamnchmg

festgesetzte Dividende von 1L gelangt durch dir
Deutsche Natienalbank , Kommanditgesellschaft auf
ilstien , Breme« , und deren LweigniederWungen
odsc die DldsnbusMche Spar - und KeMmck in
Oldenburg zur Auszahlung.

Oldenbrok ( Bahnhof ) , den 29 . Mr -z 1919.
» « MuOmd tz Le.

Oldenvrrrgev Larrdrsund.
.Hauptversammlung am Donnerstag , des

April , vormittags lOl/i Uhr , in der „ Union"
zu LlesnSueg»

Tagesorönungt 1. Beratung und Feststellung
der Satzungen . Wahl deS Vorstandes . 3. Bil¬
dung » sn LsndeSverbänben : s. der Kleinbauern
und Kolonisten : d . der Bauern und der Arbeit-
nebmer : Wahl der Vorstände . 4 . Anstellung eines
ArbeitersekretärS und eines LandeSsekretärS
Süd - Oldenburg . 5 . Steuerfragen (Aushebung
Grund » und Gebäubesteuer , Veranlagung zur Ver¬
mögens- « nd Zuwachssteuer ). 6. DerufSstLndifche
Landeskammer . 7 . Abbau d
S. Verschiedene».

Alle Mitglieder und Freunde werden dring»
sichst eingelade» . _ Der Vorstand.

der Zwangswirtschaft

8« p « lyw«

am Freitag , de« 4. Apttl 1919, vorm . 10l4 Uhr,
in - er „Union ", Oldenburg.

Tagesordnung:
1 . Gründung des Landesverbandes Oldenbur-

gischer Einzelhändler.
L. Pr

' ^ '2 . Protestkundgebung gegen die Vergeseüschas.
tung des Einzelhandels.

Um eine umfmgreiche Kleinhandelsorganisation
zu schaffen und um diese Tagung zu einer äußerst
Wittsamen Kundgebung Zu gestalten , ist es unbe-
^ lngt Nl

'
«eilige

Kleinhä

rgebung zu g!
dingt notwendig , daß sich alle

eiligen . Wir laden deSha
s Freistaates_

u . bitten dringend , sich recht zahlreich zu

e Kleinhändler daran
eShalb alle selbständigenbeteiligen . Wir

ndler des Freistaates Oldenburg dazu ein
beteiligen.

Die Handelskammer.
Rabeling . Dr . Hadeler.

WMKWWK
Eversten.

Oeffentttche

Dienstag , den 1 . Apttl , abends 8 Ubr . bei Herm.
Wsbken , Hundsmühlen.

Mtttwoch , den 2 . Apttl , abends 8 Uhr , bei Heinr.
Willer ». Ofen.

Donnerstag , den S. Apttl , abends 8 Uhr , bei
Kerhd . Schmidt . Petersfehn.

Sonnabend , den 5. April , abends 8 Uhr , bei Erich
Schildt , Bloherfelde.

Tagesordnung in allen Versammlungen:

M bMlslebe»öe 8« iM«ISWbl.
Referent : GemeinderatSmitglied Carl Behrens.

Freitag , den 4. Apttl , abends 7)4 Uhr . bei Gechd.
Müller . „Odeon " .

Tagesordnung:
1 . Kirche, Religion und Sozialdemokratie.

Referent : Pastor Felden . Bremen.
2 . Die Gemeinderatswahlen.

Referent : Landtagsabgeordneter Carl Behrens.
— In allen Versammlungen freie Aussprache . —

Frauen und Männer , erscheint zahlreich in
diesen Versammlungen!

Große öffentliche

VepzsmmIliiiWli
finden statt ln:

Osternburg am Dienstag , den 1 . Apttl , in der
„Harmonie " .

Oldenburg am Mittwoch , den 2 . Apttl , im
GewerkschaftShauS,

Ohmstede am Donnerstag , den 3 . Apttl , bei
Reckemetzer.

Eversten am Freitag , den 4 . Apttl , bei Müller,
„Odeon " .

- jedesmal abends 7l4 Uhr . —
Referent : Herr Pastor Felden . Bremen.
Lagerordn . : Kirche. Religion u . Sozialdemokratie
In Eversten , 2 . Punkt : Die GemeinderatSwahlen.
Referent : Herr Landtagsabgesrdneter Behrens.

— — Freie Aussprache. -

An recht zahlreichem Besuch ladet ein

Ser ArslanS
ür SeMwvwM « Mel.
iMimlemedl

ist! Skale Heß Kerry Sjinalriede-Eirerßcrr,
kür Dame « nub Herren , welche tte neuen^ Länzs
ter ««u welle« , al» Ta «

- -

nz . E
Z *' - - - -
DeloreS.

ler««» welle« , alss Tang », Srgel -Walzer , Tivostep,
Boston . Flanderntanz,Hamburger , ftwtte den neuen'
Modetsuz „ Fox . Trok " . Theorie von Professor

K-w »» Ist YKott. Damen h Mark.



>Ü-L

Vas grosss V ^LiraLs
rum

„Isgöblled eivsr VerlorevöL ".
« UV»»»»«»«»»»» »

Iliils Ibsens
llescbicbte.

Von bLoognosi « SSttrrr » .
Vieser xsveitiZs ttultur - uack ^ uklclLrungsLlm virck

alles disksr Versigt « veit übertrskksa . vis mvisler-
dstts Asgiskr . Snwnlotw Kat älsss pszcdopstkologtsevs
Sturiie Los Saäismu » ru einem iVsrtc »usgsstaltst . clas
oock pscksväsr virill als «ins „ Isxsbuck " Lrgikksnksit
uoä Scksusr bszleitvn Lis RsnäluoZ , clsrsa sckvacko

vicktbiicks vis eins Ks r̂siunA aus bSsem 7ra »m-
nna virirso.

v

: Mll - KIcktsMls:
vsutscke kicktspisls
SWeWsn «mm I. Wz L . Mii.

Vs; stranämsl
^ Smveric iu 4 Mieten mit

VGVÄ MLKKSQ
w Lar Raupwoll ».

M «e «ttamantar « sittsnzemiiläs ist siirs «s>W ürsrns-
M «ks OSanksrunx , « v Drama von bvsoncisrsr LiZsn-
»rl , ainLru «iiv» !lrt «r A«»IistNc. pnckenäsr R»nck !un§,
Las uns in Lia vsrkorssasls » Disken mensü -Ucküi'
Varvortenkeir kükrt , Li» aunlilen lastinlcts msnsckiicksr
vetäsnscknkt aotkülit unck in ksÄitragiscksr » scktutz Lia
Ltkllc » i» msosldiickss Sruackgssatn bsvvist«

ver krevM üe§ klliÄeiü
Oroßss vustsplsl in S ^ lctan von LsorA Lsissr.

K^Ls Lxtrs - Liirisgs
Las von icöstiicksm Rumor üderspruckslnäs vustspisi

„So sillS Ls MLmlsr ".

VLSor »dN » V, äsv 1 . ^ xril ISIS.

LiMnungr - kllireige.
^ Usa Lrsrwävu , Lsstaavtyo anä 6Lnnera nur Raakriodt , k<L

mit äom ksatixoll Inx « äss

I
.
Wser !ioI SS

iiboroommso dnb« . L« so!i mein oikriZss Lestrsbsa »sin, äsa 6Lstsn
Los ^ LLjserLoko » " von Lüaks nnä LeUer äa» Lest « « , liatars.

2ogiviol» kinäot nur Trökkmuizsksisr

Lrossss ILousert
yüb v s r st L r k t s w Orostsstvr statt,

vm kremrälivksn Lvsxrllod bittet

r » . ^ Irrvirs,
krüb. Inbaber von Liters Lsstaaraot.

! ' -t.

M, , --

^ Lcdrspiele

kWÜglilNtkl'
Spielpla « vom 1. —3. April:

? o !a Usßri,
die gefeierte Tänzerin und
mimische Darstellerin , in
ihre « neuesten Film:

WM w Z«z »i
>l — .

Risirr s » ur

Eversten.
Mittwoch , den 2. April , u«r

Sonntag, den 6. April,
zum letzte« Male:

ES ladet «rgedsnft et«

« sltl

O . vossv.

Llsiir

Ein Drama auS dem Zirkuslebe«
in 4 Akten,

^ 1 . Film der Phantomas -Serte
ISIS —19 r

Mdenbos
Metjendorf

Am 2. Lstertage:

Anfang 6 Uhr.
Es ladet freundl . ei»

Karl Schmidt.

MiWOGGOGl

I MM
" < - sich

- <

Detektiv- Schauspiel in 4 Akte»
von Pan » Rosenhayn.

LeLN L -Szr,
die entzückende Künstlerin , in:

WerMts - GrsM Sl - evbw
Am Donnerstag , 3. April,

abends 8 Uhr , im Rest. „Bavaria"
beginnt ein neuer Kursus in der
Wetthilf - spräche Esperanto . Das
Uitterrichtsgeid beträgt 10 Mark.

Anmeldungen zur Teilnahme find mündlich oder'
christlich zn richte» an Herr » Photograhpen Eidam,!
Langestratze6. _ _ Der Borstand.

Kastells. LKIöfS iiolöl.
Mittwoch , de» S. April:

Am Mittwoch, de» 2. April:

MNiOrosser 8a11
.
ß

Meinen kleine « Eaal
alte ich Vereinen und
Sesellschasten zur Ab-

haltg . von Vergnüg » «,
« n bestens empfohlen.
Heinr . Willers.

Telephon 288.

Huntloser
Schützeuhof

Am Sonntag , de»
« . April r

/ Ball /
— Anfang S Shr , —

Wozu freundlichft einladet
« « ilers

veranstaltet vom

Rufang V Uhr.
G» ladet sremrdlichstsin

LvILLSVl.

chlpMII M
" "

Bor dem Zaarentor.
A« Mittwoch , de« 2. « psil. r»

" V » » » n" , « vsrste « :

IL MlllgLkWl.
« » fang 7 « he.

Nd ladet h-emMM M DoS Komitee.

Z MWMkkill MWMW "
. l

Anfang 7 Ahr. W

d
Der Vorstand .

^

Wiefelstede.
Sonntag , de « « . April , abends 8Uhr,

l» Saale de» Herr » Gastwirts Tapken hierseldst:
Oestentliche

Lustspiel in S Akten
von Richard Kühl «.

Die musikalische Illustration liegt in
bewährten Händen der neu enga»
gierten HanSkapelle unter der Leitung

.- .- -Ä i>. z h^ r rühmlich st bekannten
AapaklnmistsrL Herrn G« g «l.

auSgekührt »o« Tromp «t«rkorps d«S
K«ld »Artl .»RegtS . 62 , unter persön¬
licher Leitung des Obermusikmeisters

Holjheuer.
« » fang 6 « Ahr . Anschließend: WWk' Na « .

ES ladet freundlichft ein AhlerS.

Alte Damen,
I dir während der KriegSzeit dauernd oder vorüber - .
! gehend in der VekleidungSstelle für Kriegshilfe mit «>
^gearbeitet haben , werde« gebeten, zu einer

gemütlichenZusammenkunft
a« Sonnadenv , de« 8. April , « achmitta - S
S tthr , nach „ Ha » S Sch - » e«k" zu kommen.

tzpieda Lüvse «.

Täglich von 4- 7 Uhr
und 8—11 Uh,.

LagsSo »>« « » g?
1. Vortrag de» Herrn Versitzenden deS Olden¬

burger LandblindoS Brüntje « , Ohrweae,
Über „Ziele, Eltedernug ns« . d»S V. L -B . .

L Gründung tt »«S SemeindebrmdeS mrd Ab¬
grenzung der Dorsoundc.

Um rege Beteiligung bitten
Mehrer« Landwirte.

„ ^ Ldel "
, LiMhMkrkllstte.

Z» dem « M Mittwoch , d« S. April 191»,
stattsindrnde»

ÄMM tt Sl«W
Lei Herrn « sorg Klatte , Radorst,

rase« wir ergebenst ein.
Anfang t Ahr . Eintritt frei.

S «e So »sta » >. Geo r g Matt «.
Achtung ! Achtung!

„vrall-vklä", wkst».
Mittwoch , de » A. April ISIS:

Großer Znfanierießals
»»« « Ps. -Bt ». R «. » 1 A « sl. .Kd».

Anfang 8)4 Isihr.
ES ladet freundlichst ei » Der Festausschuß.

Achtung ! Achtung!

WW « M , W»
Mittwoch, de» s . April r

VvlrviAßsSAlksiiä.

KM . NMWM
Am Mittwoch, den L. April ISIS r

Tanzkränzchen.
Anfang 7 Uhr.

W ladet ßnnndltchft ein

„ slod Csrsi!

» » » « » » » » » » » UM » « » -



Gegen den

Große öffentliche

Versammlung
in der „Nudelsbnrg ".

Am Dienstagabend SV. Uhr findet in der
„ Nudelsbnrg " eine

M WW MlMlW
statt, in der Redner aller Parteien ihre Stimme
gegen den vom Feinde geplanten Gewalt¬
frieden erheben werden.

Die Einwohnerschaft Oldenburgs wird hier¬
durch eingeladen , die Versammlung zu be¬
suchen . Sie soll eine Massenkundgebung der
Bevölkerung darstellen gegen einen Frieden,
der uns unwürdige Bedingungen auferlegt.

MWe MMklei.
SeMe temdnMe Mel.
SeMe mllomle Alkrmlei.
SMlbe
SoMemkrMe Mel.

Neiu-lsdurel
liole MIe

Virvletlonr

koocksükiauerstrabS18,
I . klage.

Vas dsroorragsväs
LM-krogrsmill!

Scklager auf Scklager!
krl . oizz MeL,
Operetten - und

Stimmungs - Sängerin-

M . Mm ! LLdlsirdsrL.
Fantasie -Tänzerin.

kr! . Men UMeek,
Vortragssoubrette.

Nklküä -Diro,
Erstklassiger neuester

Spitzen -Tanz -Akt.

kr ! . Völmovt.
Humoristische Vortrags¬

künstlerin.

üWümt kckr kküsr,
ehemaliger Schauspieler
am Städtischen Theater

zu Chemnitz.

kr! . 8«M MdroeL,
VerwandlungStänzerin

International.

krävr 6rZtr,
Humorist und Ansager.

kr! . Lües Kimm.
VortragS -Soubrette.

kr! . LssLsr,
Phänomenale jugendlich«

Geigen-Virtuosi «.

Lugo kobcm, Kapellmeister.
Anfang;

Wochentags 7 ^ . Sonntags 7 Uhr

Sensation von

Eversten
im großartig , humoristisch

dekorierten Saal von
— LtvlLS —

( „Schützenho, -)
Sonntag , den « April:

Großes

bestehend auS
— Konzert —

von 2 Kapellen.
Künstler -Kapelle u.

Düvelshop . Moorkapelle.
Kqrnevalist . Belustigung.

nach Kölner Art.
Auftreten von Clowns

u. Spaßmachern.
Ehen können daselbst
geschloffen werden, da

S1n » 0sssa »1
vorhanden

Scheidung , wenn »ach
Hause gehen.

Ei » Abend voll Humor
und Scherz.

Kappen u. Lustschlangen
im Lokal zu haben.

Kinder haben keinen
Zutritt.— Anfang S Uhr « —

Südbäke.
Sonntag , d. S. AprUr

verbunden mit

KWlllllkiMS.
Anfang 8 Uhr.

Hierzu laden freundst ein
Hin «. Bus » « «» «,
La » Komitee.

Eversten.
„3« «MW,er"

2. April:Mittwoch,

W Freie Turnerschast
Ohmstede.

Sonntag » den S. April:

Lmvvldlli»L8 -SLlI,
verbunden mit Schauturnen , im BereiaStokal H

Helms , Ohmstede.
. — Anfang 4 Uhr . . . —

Eintritt 8 ^ einschl . Tonzband , im Vorverkauf
1,75 .B, für Damen Eintritt SO

Der Turnrat.

des Er atz-BataillonS
Jnf . -RegtS . S1.

— Anfang 6 Uhr. —
Hierzu ladet ein

Das Bataillon.
Nach d . -Lande zu m.

oder zu vk . 2 M .,Rö «ke.
einige Schürzen , Kind .-
Garderobe . etwa 6 I .,
1 bl .seid. Spsrtgürtel,
versch. Decke«. 1 J „l .,
Hut . 1 blauseid . Ball¬
kleid . « tief . u . Schnür-
schuh « «egen « «»ich. l
Kostüm . 1 D .-J «ckett

LeS« .
I serrrnmlmig
am Donnerstag , den

, ki. Npril , nack'.m . 6 -^ Uhr,
in A . Schnitters GaM.

Tagesordnung:
1 . Aufnahme neuer Mit¬
glieder . — Beschluß¬
fassung über Beerdigung
von Nichtvereinsmitglied.
— 3. Verschiedenes.

Der Vorstand.

- -z— - --

Herr sucht zu sofort oder
elegantauch spater

R 8

leichtenu . schweren, trocken
verkauft

Kudw . Wellhausen,
Tel . 733.Haarene >chstr .61.

ksrMiM stssiivkt

Zu belegen auf gute
Hypotheken zum 1 . Mai
noch 20 Wv. ISW »,
18 SW. 12 SW . IS SW.
SSW . 8WS. 7VW Mark
usw . zu 4 Prozent.

F . D . Kasels . Aukt .,
Meinardus -Garten,

2u vepieiksn
Anzuleihen gesucht a.

eine Land stelle von
10,4282 Hekt . nach vor¬
eingetragenen 20 500

1K W NM.
Wert der Besitzung ist
85 000 Beschlag von
ca . 20000 F kann zur
weiter . SicherH. über¬
tragen werden.

Karl AhrenS . Aukt .,
Oldenbnra.

Langestraße 33.

Ksiunlien
Reumovrhausen b . Wü-

sting. Zugelaufen eine
Dobermann -Hündin mit
Halsband ohne Namen
und Nummer . Abzuhol.
gegen Erstattung der
Kosten bei
BezirkSvorst. Wichmann.

Vepioi-en

Entlaufen Sonn¬
tagnachmittag am
Marschweg bei der
Mil .-Schwimmanst.
kleiner brauner

A .
auf den Namen
„Waldmann " hö¬
rend . Kennzeich. :
breit , braunes Le-
derhalsband ohne
Hundemarke . Geg.
Belohng . Nachricht
erbeten od. abzul.
llnt . d . Eichen 20.

Vl . Theaterk . z . Mw ..2. Park .» 1S1 . Geg . Bel.
abz . Blumenstraße 23.

Brieftasche mit wich¬
tigen Papieren am 28.
oder 29 . verloren . Der
Finder erhält Belohn.
Heinr . Herr . Georgstr.
36 . bet Fr , Frenzel,

Wahnbek.
Da ich nachträglich

erfahren habe , wer mir
mein Fahrrad vom He-
sterkrug mitgenommen
hat . wird ersucht , das¬
selbe daselbst wieder
abzulicfern , widrigen¬
falls Anzeige erstattet
wird . A . Schwartina.

Verloren eine Arm»
b«»d«Hr von der Jahn,
turnhalle bis Caf«
Klinge . Gegen gute
Belohnung abzugeben

Friedensplatz 3.

usw.
Amaltenstraße 25.

Verl . o . stehengeblieb,
ein neuer Dam .-Regen-
schirm. Gegen gute Be¬
lohnung abzugeben

Humboldtstraße 86.

killst - 6v8ULKv

Gesucht in Oldenburg
oder Umgegend ein gut
« Sbl. Zimmer n . Schlaf¬
stube, wenn möglich mit
Mittagstisch , z . 15 . 4 . IS.
Nus Preis wird weniger
gesehen. Offerten unter
N . P . 713 an die Ge-
schäfüstelle d. Blattes.

im Zsntr 'UM der StaDt gev-
hslse Bezahl rng . Offerten
unter K. D . V3S an die
GeschäfLöflelle S. Bl.

Kinderloses Ehepaar
( mittler Beamt . ) sucht
8—Sräumige Wshnnu«
(500 bis 650 ^ ) . event.
mit Garten , zu sofort
oder Mai . Angebote
unter L S 673 an die
Geschäftsstelle d . Blatt.

Weg . Verkauf m . Hau¬
ses suche z . 1 . Okt . eine
gute Wohnung für mich
u . meine Tochter.

Frau H. Braver,
Heiligengeiststr . 4.

Aelt . Herr s. z . 1 . Mai
mbl . Wohnung , a . liebst,
m. Mittagst , o . v . Pens.
Offerten unter V . 1452
Filiale , Langestraße 45.

Jg . Mädchen sucht
möbl. eins. Zimmer

mit Bett u . L . Offerten
mit Preisangabe unter
V . 1454 an die Filiale.
Langestraße 45.

Aelt . alleinst. Witwe
s. z . Herbst kleine, gute,
auch halbe Wohnung , b.

Elegant mbl . Wohn»

Lwüsn -Kssuetis

gewerbsmäßige
Stellen -Vermittlerin,— Alcxanderstr . 43, —
Ecke Weskampstraße.
Für meinen 17jährig.

Sohn , groß und kräftig,
zu jeder Arbeit bereit,
der jetzt d . Obersckunda
der Oberrealschule be-
sucht, für Mai oder spät,
eine Stelle zur Erler¬
nung der Landwirtschaft
gesucht.

Arbeitsnachweis.
Geschäftsstelle Elsfleth.

Junge Frau
sucht aushilfsweise bis
Juni Stellung in klein.
Haushalt.

Hauptarbeitsnachweis
_ Oldenburg.

S»MS Wchen.
21 Jahre , sucht zum 1.
Mai d . I . Stellung in
einfachem landw . HauS«

und Schlafzimmer mit halt gegen Gehalt bei
Bnrschenzimm . zum 1
oder 15 . April zu mie¬
ten gesucht, möglichst
Telephon und Heizung
im Hause . Mittelpunkt
der Stadt bevorzugt.
Angebote unter V 1462
an die Filiale Lange-
straße 45.

Zum 1. od. 15 . April
besser möbliert . Wohn»
und Schlafzimmer mit
einem Nebengetatz zu
mieten gesucht. Nähe
der Artillerie -Kaserne
erwünscht . Angeb . un¬
ter B 1401 an die Fi-

Jg . Handw . s . ein g.
mbl . Zimmer u. Schlaf¬
zimmer mit Kochgeleg.
oder Zubereitung im
Stadtviertel . Ang . m.
Preis unter O M 731
an die GeschäftZst. d . Bl.

2u vermieten
Logis . Jul .-Mos .-Pl . 1.

Zimmer m. Bett . ev.
Kochgeleg . Huntestr . 25.

Gut mbl . Wohn - und
Schlafzimmer an befie¬
len Herrn sofort zu
vermieten.

Ofener Straße 27.
Ständiger Mittagstisch,

Abendbrot.
Alexanderstraße 7.

Zu vermieten besseres
möbl. Zimmer m. Bett.

Haareneschstr. 29.
Zu vertauschen eine 3r.

Oberwohnung geg . 4- 5-
räumige Oberwohnung.
Ang . erb . u . O . C . 722
an d , Geschaftsst . d . Bl.

Zu denn , eine Stube
mit Kochgelegenheit an
alleinstehende Frau.

Schifferstrabe 8.

vollständ . Fam .-Anschl.
Arbeitsnachweis
_ Schwer.

FUMZ « WM.
18 Jahre , sucht zum 1.
Mai d . I . Stellung in
größerem landw . Haus¬
halt oder Privat -Haus-
halt , wo Mädchen vor¬
handen , gegen Gehalt u.
vollständ . Fam .-Anschl.

Arbeitsnachweis
_ Schwer ._

Für Heinr . Jantzen,
Oldenbrvk-Altendors w.
zum 1 . Mai ein

Meinkrrecht
im Alter von 15—17 I.
gesucht. Nur zu meld . i.

Arbeitsnachweis.
tö stclle Elsfleth

Wir suchen
1 Laufburschen

im Alter von 14—15 I.
(Radfahrer ) .
Hauptarbertsnachweis

Oldenburg .
HeiMlL decken?
vergebe nach jedem Ort.

Versandhaus Trappe,
Böblist- Ehrenbera b .Krg.

Tüchtiger , energischer
KiMU-Wirr

gesucht. Zu melden bei
Joh . Kruse, Baugeschäst,

Zwischenahn.
Gesucht auf sofort od.

später ein

Rieh. Reiners » Malerm . ,
Oldenburg » Wallgraben

Gesucht zu Mai für
Otto Wulff , Popken¬
höge. ein

MM KlM
Arbeitsnachweis,

Geschft. Strückhausen.
GHucht z . 1 . Mai ein
S«kek-LeW »s

für meine Weiß- und
Schwarzbrotbäckerei mit
elekir. Betrieb.

H. Bohl « », Rastede.
Gesucht

Kr«. - MenSn.
d . bei Privaten gut »in-
geführt ist, zum Mtver-
kauf von Barometern.
H. Wolf , Hamburg 21,

Mozartstr . 25.

SmerL« I« m.
24 Jahre alt , mit guten
Zeugnissen , sucht Stel¬
lung in Gemischtwaren,
oder anderem Geschäft,
ev . auch im Kontor.

Arbeitsnachweis.
Nordenham.

Vinnenstraße 45 a.
Für einen jg. Mann

suche ich einen tüchtigen

WMchermis !«.

Gesucht in jedem Orte
Händler , Hausierer,

auch Kriegsinvalide,
z . Verkauf eines i . jed.
Haushalte unentbehrlich.
Artikels . Eignet sich auch
für Kolonial , und Ge-
mischtwar. geschäfte. Ko-
stenlsse Auskunft erteilt

Wilh . Aßler,
Delmenhorst.

ertreter,
die auf eigene Rechnungoder Provision meine
Marken-Artikel vertreib,
wollen, werden gesucht.

Robert Gottschalk,
Ehern , techn. Produkt «,

Braunschweig,
Raabestraße Nr . 30.

Meiirrnlltltt
^ Vertrieb eines erst-

Eintritt 1 . Mai . Off . an Massigen Familienwerkes
Jos . Willen , Uhrmacher,

Ottsrw Zlkllen

MsnnNetze.
Großenmeer . Ges. ein

Lehrling.
Ohmstede, Geschäftsf.

landw . Genossenschaften.

Lehrling
f . mein Kolonialwaren,
und Delikatessengeschäft
gesucht.
Hermann Aden«,

_ Wilhelmshaven, i

in hiesigem, größer . Be-
zirk gesucht. Anfrag . an
Hanns Eder , München,

Schellingstraße 41.
Gesucht für hiesigen

Weidebetrieb ein

Knecht
von 15—18 Jahren od.
ein junger Mann , der
sich all. Arbeiten unter-
zieht, auf sofort o . Mai.

Arbeitsnachweis
Brake i. O.

Schleusendeich 3.

Gesucht
ein Malerlehrlinq.

Kost außer dem Hause.
G . Strodthoff,

_ Kurwickftraße 27.

40Verdienst! Verkauf
m. inter . volkst-Wochen«
schrift f . a . Prov .plätze z.
verqb . Verl . Horstmann,
Hamburg , Colonnad . 70.

Reisender
!für SchuhcrSme sof . auf
Provision gesucht, ersikl.
Ware , hohe Verdienst.
Möglichkeit. Muster geg.
Einsendung von 50 L.
Offerten unter Angabe
bisheriger Tätigkeit er-
beten unter

Für Grenz , und Heimatschutz werden Fahrer
mit Führerschein II sowie Büropersonal , die bei
Kommandeuren der Krastfahrtruppen tätig gewe¬
sen sind, gesucht ( Betriebsstofs -Abtg . pp . ) . Mel¬
dungen persönlich oder schriftlich an Unterzeichnete ig« g,Dienststelle. « rcnor,

Generalkommando 10. A .-K . , Referent sür
Kraftfahrwesen,

Hannover , Adolfstrsße 3, 3. Stock.

Herrn oder Wmne
wird Gelegenheit gegeben, sich durch Einrichtung
eines ^Versand -Geschäftes
lohnende Einkünfte zu schaffen. Einige Tausend f . Haush . u . Gesch . Rur
Mark erforderlich . Artikel für jeden Haushalt un- ' zu melden im
entbehrlich . —

^Offerten unter V . I . 13 764 an ! HaupMrbrltSmichwei-

Güterbahnhofstr . 25.

Wrivlistzr.
HauS Schöneck sucht

zum 1 . Mai
tücht. Mädchen

8mes MS«.
welches Lust hat, sich t. d.

Photographie
auszubilden , kann sofort
oder später eintreten im

Atelier „Modern ",
—H eiligengeiststraße 2.

Herr Eisenhauer ty
Streek sucht z . 1 . Mai

— Mädchen —
f. Landwirtschaft . Nur
zu melden im

HauvtarbeitsnachweiS
Oldenbnra.

Für unser Wäsche- u.
Trikotagegeschäft suchen
wir ein

Lehrfräulein
aus achtbarer Familie.

Albert Eiters L Ca.
Langestr . 23.

Rudolf Moste, Braunschweig. Oldenburg.

Gesucht sür den War¬
tesaal 3 . Kl . des hiesig.
Bahnhofs ein zuverlässt-
geS , möglichst schon in
Wirtschaft tätig gewes.
imes Wchen

gegen guten Lohn.
Arbeitsnachweis

Brakei . O„
Schlensendeich 3.

Gesucht z . 1 . Dtai Z . J.ein ordentliches

Dienstmädchen
und1 Knecht

von 16 bis 18 Jahren f
mittl . Landwirtschaft.

Arbeitsnachweis.
Schwei.

Gesucht zmn 1 . Mai
für einen größ . landw.
Haushalt in Butjadin-
gen eine erfahrene

SuMIlm».
Dieselbe muß kinderlieb
sei» .

Arbeitsnachweis
Nordenham.

Binnenstratze 45 s,
Gesucht f . Frau Pop.

ken , Elsfleth , z . 1 . Mai
ein ordenflicheS ehrliches

Mädchen
v. 16—18 Jahren , wel¬
ches gut molken kann, bei
guter Behandlung . Nur
zu melden im

Arbeitsnachweis,
Geschäftsstelle Elsfleth

Gesucht für eine Land-
Wirtschaft in der Nähe
von Bern « auf Mai eine
tüchtige

Großmagd
und ein

klewKnecht
im Alter von 15—17 I

Arbeitsnachweis.
Geschäftsstell e Elsfleth,

Gesucht für Fr . Maaß.
Ritzenbüttel , z . 1 . Mai
1 Mädchen

welch , melken kann. Nur
zu melden im

Arbeitsnachweis,
Geschäftsstelle Elsfleth.

Für Münstermann in
Paradies bei Altenhun-
torf wird zum 1 . Mm

kann, bei Gehalt u . Fa¬
milienanschluß . Nur zu
melden im

Arbeitsnachweis
Geschäftsstelle Elsklett

Ges. zum 1 . Mai eine

Großmagd
für G . Hashagen , Nor-
dermoor, welche melken
kann.

Arbeitsnachweis.
Geschäftsstelle Elsfleth

Suche smn 1. Mai
einen

KMWng.
Deus Bahnhofs Hotel.

Pensionen
Schüler

fiums
deS Gymna

Sffucht gute

Pension
. Ostern . Anaebet « mt.
S . 1428 an die Filiale,

Langestraße 45.
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Nus ürm VMsudurger Lsriäe.
RaHbruck unserer mit besonderen Neichen versehenen Eigenberichteist

Mr mit genauer Quellenangabe gestattet. Mitteilungen und Bertchdg
. ÜA« ürMche Vorkommnisse find der Schriftleirung stets willkommen.

OL - enburg , L . April.
* Oldenburger LanLLund . Wie schnell überall die Not-

Wendigkeit eines Zusammenschlusses Mr das Landvolk er¬
kannt wird , dafür können heute zwei Beispiele aus dem
Amt Delmenhorst angeführt werden . In wenig Tagen ist
in der Gemeinde Schönemoor ein Gemeindebund mit
230 Mitgliedern , in der Gemeinde Stuhr mit 331 Mit¬
gliedern ins Leben getreten . Dazu gehört nur , daß die
Leute di« Sache in die Harkd nehmen , die in ihren Gemein¬
den das allgenreine Vertrauen Henießem Der Olden»
burger Landbund hält seine erste Hauptversamm¬
lung Donnerstagvormittag IlM Uhr in der „Union " ab.

* Klaus Groths Geburtstag kehrt in diesem Monat zum
100 . Male wieder . In dieser Zeit , wo wir uns anschicken , auf
heimatlicher Grundlage einen neuen Reichsbau zu fügen, sollte
Niederdeutschland sich der Schätze erinnern , die Klaus Gcoth
in seinem „Quickborn " , dem Grundstein unserer neuplattdeut¬

schen Dichtung , seinem Volke schenkte und diesen auch heute noch
lebendigen Born voll ausschöpfen. An Gedächtnisaufsätzen
wird es nicht fehlen, aber es ist notwendig , darüber hinaus
Groth tiefer ins Volk zu pflanzen , indem sein „Quick-
born" oder die von dem Kieler Jugendschriftenausschuß be¬
wirkte Auswahl „Modersprak " in die Schul - und Volks¬
büchereien kommen. Gröth -Adende mit einer kurzen Ansprache
über Groths Leben, Schassen oder Bedeutung , Vorlesungen
aus seinen Werken und Gesang Grothscher Lieder , sollten in
Stadt und Land veranstaltet werden.

* Die Allgemeine Kranlenkasse, Medkzinkaffe, Hierselbst, hielt
am 28 . v . M . ihre ordentliche Generalversamm¬
lung ab . Der Rechnungsführer , Oberbuchhalter a . D . , Sie¬
de n ü u r g, erstattete aus der festgestellten Jahresrechnung für
l918 Bericht . In den Vorstand wurde das ausscheidende Mit¬
glied, Tapezierer Franz Tilcher, Rosenstraße , auf 3 Jahre
wiedergewählt und der Ausschuß durch die Wahl des Buchhal¬
ters Mühlenbrock, Bockstraße, auf 2 Jahre ergänzt . Ver¬
anlaßt durch die hohen Preise für Medikamente wurde die Er¬
höhung des Beitrags auf monatlich 80 H vom 1. April d . IS.
an bis auf weiter beschlossen . Die Eintragung der Namen des

verstorbenen Rentners Heinrich von Seggern unk des
Rechnungsrats Hügel, welche beide viele Jahre dem Aus¬
schüsse und Vorstande angehört haben , in das Ehrengedenkbuch
des Vereins wurde von der Versammlung angeordnet.

* Mufikverrin Oldenburg . Die große Teilnehmerzahl des
Chores — es handelt sich um ca. 300 Mitwirkende — zwingt
den Mufikverein, seine Hebungen aus dem Probensaal des The¬
aters zu verlegen . Als paffenden Raum hat man die Aula des
Gymnasiums zur Verfügung erhalten . Heute abend um 8 Uhr
für die Damen und um 9 Uhr für die Herren finden hier dis
Proben des ChoreS statt . EntschuldigungSschrekben für Chor
und Chsrschule ffnd nuran Frau August « Hahlo, Stau¬
graben 4, zu richten.

* Die Handelskammer Oldenburg lachet sämtliche selbst¬
ständigen Einzelhändler des Freistaates Oldenburg zu einer
äußerst wichtigen Tagung am Freitag , den 4 . ApM,
vormittags ICH Uhr , nach der „Union "

, Oldenburg , ein.
* Kampfgenoffenverein Oldenburg . Die nächste Versamm¬

lung findet am S . April statt.
* Fernsprechanschluß . Der Bäckermeister Aug. Th eil¬

st efj e erhielt Fernsprechanschluß unter AK . 590 . ^

Die 5ra «l ckes Mutanten.
^

^ Roman don Fr . Lehne.
801 (Nachdruck verboten^

(Fortsetzung .)
Der Besuch bei der Baronin Nvinach war nicht zu

umgehen . Doch glücklicherweise hatte es sich gefügt , daß
beide Damen nicht zu Hause waren . So blieben Hein¬
rich die peinlichen Minuten eines Zusammenseins mit
Leonte in ihrer Wohnung erspart.

Doch wenige Tage später traf er sie im Hause , als er
die Braut besuchen wollte . Es war das erste Mal , daß
sie sich nach seiner Verlobung wiedersahen . Ganz un¬
vermutet war sie zur Korridortür herausgetreten , als ob
sie auf ihn gewartet hätte.

„Du hast Dich ja schnell getröstet !" sagte sie leise,
und ihre Augen bohrten sich in sein Gesicht . „In Jo-
lanthas Armen hast Du mich recht bald vergessen !" Sie
lächelte in betörender Weise.

„Leonte , ich bitte Dich , wenn Dich jemand hörte !"
Aengstiich sah er sich um . „ Es war Dein eigener Wille ."

Sie lächelte , als er sie noch „Du " nannte ; er wußte
iS Wohl garnicht.

„Wohl gab ich Dich frei — für Dich , aber Nicht für
eine andere ! Doch diese andere hat viel Geld ! Hein¬
rich v . Aitorf ist ein großer Rechenmeister — meine Hoch¬
achtung !"

, „Leonte !" fuhr er auf.
„Willst Du etwa beschwören , daß Du Jolantha liebst

— so liebst wie mich ?"

„Um ihres Geldes willen habe ich sie nicht erwählt!
Doch bitte , jetzt gib mir den Weg frei !"

Ganz dicht stand sie vor ihm auf der Treppenstufe,
lhn am Weiterschreiten hindernd . ,

„Eines will ich Dir noch sagen , Heinrich v . Mors:
Wir beide gehören zusammen — immer ! Und wenn Du

jetzt gehst , Deine blonde Braut zu küssen , so sollst Du
denken , ich bin es !" sagte sie mit scharfer Flüsterstimme.

Ihre exaltierte Art stieß ihn ab . Er sehnte sich förm¬
lich nach dem reinen , stillen Gesicht seiner Braut . Mit
einer herrischen Bewegung ging er an ihr vorbei , ohne
ein Wort zu sagen.

Oben sprach er den Wunsch aus , bald zu heiraten.
Der Oberstleutnant war sehr damit einverstanden , da
er kein Freund eines langen Brautstandes war . Im
Mai schon sollte die Hochzeit sein . ,

Man kaufte eine kleine Villa , und die Möbel wurden
bestellt . Mit rührender Freude war Jolantha dabet,
sie auszusuchen . Für jedes Stück hatte sie das größte
Interesse . Was ihr gefiel , kaufte sie, ohne Rücksicht auf
den Kostenpunkt.

Leonte sah voller Neid , über welch große Mittel Jo¬
lantha verfügte - und das alles hätte ihr Bruder
haben können , wenn die Freundin sich ihm verlobt
Härte , statt —

Leonte war oft außer sich vor Zorn , daß es anders
gekommen war , als sie geplant hatte.

Ende April wollte das Brauwaar in der Begleitung
Tante Cölestines nach Berlin fahren , um dort noch die
letzten Einkäufe zu machen.

Wenige Tage vorher kam Heinrich ganz verstört zur
Braut . Aus der Reise konnte nichts werden , denn ein
Telegramm bertes ihn nach Großlabau . Onkel Christian
war schwer exkrankt und wünschte sein Kommen.

Tapfer zwang Jolantha ihre Enttäuschung nieder.
Sie hatte sich sehr auf diese Reise gefreut.

„Natürlich mußt Du fahren , Liebster ! Es tut Dir
Wohl sehr leid , nun vielleicht auch den letzten Verwandten
zu verlieren ? Aber Du hast mich ja !"

Zärtlich schmiegte sie sich an ihn.
Leise glitt seine Hand über ihr blondes Haar . „Ja,

ich habe Dich —"

lH Bad Zwischenah « , I . Aprkk. MS gewählt gelten , Va
nur ein Wahlvorschlag eingelaufen ist, ist folgenids
Personen als Mitglieder des Gerneinderats : Anbauer Fried¬
rich Afken, Kayhausermoor . Bäckermeister Wilhelm Al¬
ber s , Kayhausen , Fabrikarbeiter Wilhelm Baade,
Ekernermoor , Buchhalter Heinrich Behrens, Zwischen¬
ahn , Landwirt Gerhard Deetjen, Rostrup , Händler
Lonis Hullmann, Zwischenahn . FabrLbesttzer Andreas
Koovmann, Zwischenahn , Landwirt Johann Krü¬
ger, Ohrwege , Anbauer Krummland, Hellenermoor.
Kaufmann Heim . Kruse, Zwischenahn , Lehrer I . Leon¬
hard, Rostrup . Wirt I . Neumann, Dänikhorst , Land¬
wirt I . D . Oeltjen, Halfstede, Maurermeister Hermann
Plust . Kayhausen , Landwirt Heim . Schröder, Ellern,
Landwirt Gerhard Steste « , Specke« , Landwirt F.
Stubbe, Langebrügge . Ersatzmänner sind : Landwrvt
F . Jaspers , Haarenstroth , Arbeiter Gerhard Hinrichs , Elmen¬
dorf , Schuhmachermeister Wilhelm Siemer » Zwischenahn,
Zimmerer Carl Wiedau , Zwtschenahnerfeld , Sattler¬
meister H. Durckhardt , Zwischen « hn , Landwirt Hermann
Schröder , Katzhausen. Für die Wahl des Ortsausschusses
sind 3 Vorschläge etngreicht , «S kommt darum am 6 . April
zur Wahl.

K Brake, 29 . März . Tie Verwaltung der Landesfettstelle
in Oldenburg beabsichtigt in Hammelwarden eine neue
Molkeretzu errichten . Sie soll ihren Platz beim Bahnhofe
in der Nähe der Sä,Weinemästerei erhalten . Vor einigen Tagen
war Her Linnemann als Beauftragter der Landesfettstelle hiev
anwesend , und in einer Versammlung wurde der Plan erörtert.
Die Kuhbalter der betreffenden Gegend liefern die Milch jetzt
an die Molkereien in Neuenbrok und . Strückhausen . Die neue
Molkerei soll auch Milch nach Bremen liefern . — Dem Wirt
Eden in Strohausen wurden für 500 Getränke und für
1000 Kleidungsstücke gestohlen.

Grundstücks - Verkauf
(Wittschaft .)

Osternburg ( Verschiebe-Bahnhof ) . Der Wirt
Karl Arnken, das. , läßt

seine zu Osternburg an der BahnhofS -Allee beim
Verschiebe-Bahnhof günstig belegen«

Besitzung,
bestehend aus dem neuen , geräumigen , zu zwei
Wohnungen eingerichteten Gebäude und 4 Sch .-
S . großem ertragreichen Garten,

öffentlich verkaufen.
Zweiter Verkaufstermin steht an auf

Freitag , den 4. April d . Js . ,
nachmittags 4 Uhr,

in Hullmanns Gasthaus . Osternburg . Bahnhof.
In dem Hause ist die uneingeschränkte Wirt-

lchakts -Konzession erteilt : die Wirtschaft ist aller¬
dings wegen Einziehung des Besitzers zum Heeres,
dienst zeitweise nicht ausgeübt . kann aber sofort
wieder eröffnet werden.

Es soll in diesem Termin möglichst der Zu¬
schlag erfolgen.

Kaufliebhaber ladei ein
Georg Schwatting , amtl . Auktionator,

i . F a . Schtparting L Gent , Oldenburg -Eversten.

Haus -Berkauf.
(Mühle .)

Meisendorf . Das bei der Haakeschen Wirt¬
schaft stehende fast neue Gebäude der früher Fre-
nchsschen Mühle , mit dem angebauten Pferdestall
und dem dahinter stehenden Schweinestall , sowie
dem schönen Obstgarten und etwa 5 Sck .-S . er-
tragreichstes Gartenland , werde ich öffentlich ver¬
kaufen.

Verkaufstermin steht an auf
Sonnabend , den 5. April d . I . ,

nachmittags 4 Uhr,
kn Haakes Gasthaus in Metsendorf.

Das Gebäude , inmitten dicht bewohnter Ge¬
bend. d ' -ekt an Chaussee unweit Olden-
w —s belegen, enthält eine fast neue kowpl. Müh-
len-Anlage , bestehend aus dem 17pferd. Betriebs,
moto-, 2 Mahlgängen und vollständigem Zubehör.
Der angebaute massive Pferdestall kann leicht zu
-wer Wohnung umgebaut werden . Das Stein-
material dazu wird durch teilweise^ Abbruch des
lür die Besitzung doch zu großen Schwein -estalls
gewonnen.

Besitz,«na gelangt auf Wunsch auch ohne
di« Lüvrlkt ^ üiychtung zum Aussatz und läßt sich

mit wenig Aenderungen zu einem schönen länd
lichen Wohnsitz einrichten , besonders paffend für
einen Handwerker.

Es soll in diesem Termine möglichst zum Ab-
schluß kommen; die Gebote werden sofort beur¬
kundet.

Kaufliebhaber ladet ein
Georg Schwatting , amtl . Auktionator,

in Fa Schwatting L Gent , Oldenburg -Eversten.

Eversten. Frau Ww . Meyer , das. , laßt ihr
Hierselbst, Hauptstraße 61. günstig belegenes , zu
zwei vollständigen Wohnungen eingerichtetes , in
gutem baulichen Zustande befindliches Wohnhaus
mit Stallungen u . 2 Sch .-S . großem ertragreichen
Garten öffentlich verlausen.

Verkausstermin steht an auf
Dienstag , den 8. April d. I .,

nachmittags 5 Uhr,
in A . Schulzes Gasthaus . Eversten I , Hauptstraße.

Kaufliebhaber ladet ein
Georg Schwatting » amtl . Auktionator,

in Fa . Schwatting L Gent , Oldenburg -Eversten.

I
prompt «- später lieferbar , direkt vom Unternehmer

zu kaufen gesucht.

ffsrnIM8 Lo.. öisgüsiwrg.
Bekanntmachung!

Das bislang von mir hergestellte

kiiieumstiMiin Mittel
wird von jetzt an unter dem Namen

,LsIeos 8iK§iL«
vo » Bol L Co . , G m b . H . , Bramsche 1,

Bei - Osnabrück , geliefert.
„Siggu " ist in alter bewäbrter Qualität dort
wieder vorrätig , und ich bitte, Ansragen und

Bestellungen nur dorthin zu achten.
Gerd Bol , Dingelrr.

Zu verk . Kan .-Zncht - l Z . v . Kindervnlt . Rh.
rvechcheu. Safer « .ftr . 4. ' in ö. SU . Langest «. 45.4

Im Aufträge werde ich am

NMWIWtll«
r W mm. IW.

im Saale der „Rudelsburg"
folgende Sachen öffentlich meist
bietend gegen Barzahlung ver¬
kaufen:

1 Piano,
1 Tresen mit Glaskasten, 1
Wandreole, 1 Bierapparat mit
Schrank, 1 Schokoladen Auto¬
mat, 3 kl. Weinfässer, Gläser
dorten, Leckbretter, Spülbecken,
1 Kartenschrank , 4 Bänke, 1
Polyphon,
2 L-d -rsosas , 25 Stühle , 14
gr. und kl. Tische , 1 Kleider¬
ständer, 11 Spiegel , 8 Bilder,
1 Wanduhr, 3 Gipsfignren,
8 Bettstellen mit Matratzen, 8
vollständige Betten (Friedens
Ware), 8 Waschtische. 8 Gar¬
deroben, V Oefen, 10fenschirm
und was sich sonst vorfindet.
Sämtliche Sachen befinden sich

in allerbestem , sauberemZustande.
lllul. «e,er. Ml. MMM.

Geehrte Malermeister und Hand¬
werker !

Den Verknus von Lettern übernimmt jetzt bis
Ostern Gastwirt Gtolle , Saugest «» ,?.

SLSLsr?, Langestr. 4.

mit Maschinenpark.
Apen . Die Bremer Feldbyhngesellschaft m. S

H ., Bremen , will infolge Verlegung ihres Be.
triebes nach Hamburg ihre zu Augustfehn belegen«

Maschinenfabrik
mit dem gesamte»

Maschinenpark
öffentlich meistbietend durch den Unterzeichneten
verkaufen lassen. DaS mit Anschlußgleis versehene
Objekt liegt äußerst günstig, direkt an der Bahn
Oldenburg -Leer und am schiffbaren Augustfehn.
Kanal . DaS ca. 400 Quadratmeter große massive
Fabrikgebäude und die beiden geräumigen Lager-
schuppen von je 600 Quadratmeter Größe , stehen
auf den von der Oldenburgischen Eisenbahnver-
waltung gepachteten Gründen . Käufer können
zwecks Fortsetzung der Fabrikbetriebes in den
Pachtvertrag mit der Elsenbahnverwaltung ein-
treten . Eine Kündigung der Vermieterin ist in
absehbarer Zeit nicht vorgesehen. Sollten Käufer
zur Fortsetzung des Betriebes , der sich übrigens
vorzüglich zur Errichtung einer Fabrik landwirt¬
schaftlicher Maschinen eignet, sich nicht einfinden,
so sollen die Gebäude zum

Abbruch
und der gesamte

MaschineuMrk
für sich verkauft werden.

Verkausstermin ist .imgesetzt auf

Donnerstag, den 10. April,
vormittags 1014 Uhr,

in dem Verkaufsobjekt . Käufer versammeln sich
vorher im Augustfehner Hof.

Auskunft erteile ich bereitwilligst und unent¬
geltlich.

Jansjen , «mMcher Auktionator.
Ungar.

Rotwein
empfiehlt

Fod . V08S,
N» d»rst ««strt>tz: L4.

IIiiimM j»
8omW«rser.ie, «L. « m
28. äpiil . VorlssavAsv« -'
» iodol» vers . I-oetenws

voiversjtätaswt.



Möbel
Auktion.
Brake . Frau Ww

Nütemaun das .. Mit,
telstr .. läßt wegzugs-
halber

Mittwoch,
S. April d. I .,

nachmittags 3 Uhr.
tu

'
ihrem Hause Ssfcnt

lich meistbietend gegen
Varzahlung verkaufen

L Sofas . 8 Polster¬
stühle . 2 große Tep,
pich«, fast neu . 3 Läu¬
fer . 4 und S Meter
lang . 1 Sekretär . 1
Servante . mehrere
grobe und kleiu « Ti¬
sche. S Stühle . 1
Lehnstuhl . Z Liege»
sttihle . Blumenstän¬
der . div . Bilde « «nd
Bilderrahme « . 3 eis.
Bettstelle « . 1 Wasch¬
tisch. 1 Waschbalge . 1
Waschtrog . 1 Garten¬
bank . 2 Gartenstühle.
1 Takel mit « enem
La » . 1 Heckenschere,
1 Revolver , mehrere
große «nd kleine Ka¬
ninchen mit Kasten;

Kerner : 1 Herren , und
Damenfahrrad mit
Friedensgnmmi . 1
Sparherd . 1 Fil¬
trierfaß . Nähmaschi¬
ne . Sportwagen . Pe-
trolenmosen . Plätt¬
eisen . Kaffeemühlen.
1 Schifferkiste . 1
Schiff mit Glaska¬
sten «nd Flasche , 1
Frnchtsckals « . Auf¬
satz . div . Nippsache« .
Rasierapparat , meh¬
rere Fach Gardinen
mit Bogen . 1 sehr
guten Herrenanzug,
1 Damenkostüm . 1
blanseidenes Damen¬
kostüm , 1 seidene
Golfjacke . neue weiße
Herrenhose « «nd
Jacken . 1 Zylinder,
Hut. Herrenhüte,
neue Netzhängemat¬
te . eiserne « Wafser-
vaffi « . SM» Liter , «nd
viele sonstige Hans»
und Küchengeräte.
Kaufliebhaber ladet

treundlichst ein
H. NothrotS. AE

Auktion.
Paradies (Altenhuu-

torfj . Landwirt Joh.
Kletzner daselbst läßt
Wegzugshalber am

Sonnabend,
5. April d. Js .,

nachmittags 2 Uhr»
11vjährig . schwere«

braune « Wallach,
fromm «nd »ugfest
in jedem Geschirr,

L hochtragende Kühe.
1 frischmilchende do..
1 tiediae One « ».
4 Knhrinder.
1 Kuhkalb.
1 trächtiges Schaf.
1 Zuchteber.
8 Gänse.
1 Jagdhund.
1 Lnrnswag . sHalb»
chaifej. 3 Ackerwagen
mit Anszeug . 1 leich¬
te » Rollwagen . 1
Dreschmaschine mit
Göpel , 1 Harkmaschi,
« e. 1 Sandtrog . 1
Moorpflug . 2 Egge «.
1 Wiesenegge . Wa-
gendieleu . Bretter
« nd Latte « . Damm¬
hecke « . darunter 1
eisernes . Langholz
für Bauzwecke . 2llü
Meter Maschen -Ein-
sriedianngsdraht sl
Meter hoch). Partie
Riechelpfähle . grobe
Drainageröhre « ver¬
schiede«. Weite , neue
Dezimalwage . 1
Sochtops slvo Liters,
1 gntes Jagdgewehr,
neuen Reitsattel , gr.
hölzerne « Schweine,
kosen , mehrere 1888
Pfund Kunstdünger
sowie sämtliche land¬
wirtschaftliche « Ge¬
rätschaften . « nd was
sich sonst « och vor-
findet.

Öffentlich meistbietend
»erkaufen.

OaS Vieh kan « «' S
Mittr Avril «nentgelt-
Ach in Futt « c bleibe «.

Heake Ww .. Aukt ..
KWLSKS « . - -

Barel . Für fremde
Rechnung werde ich in»
folge Aufgabe eines
Fuhrwerksbetriebs am

MenM,
Sen 8 . Mril Z . .

nachmittags 3 Uhr
anfangend.

beim Hause Langestr.
SS Hierselbst öffentlich
meistbietend geg . Bar
zahluug versteigern:

4 »ngfeste Arbeits¬
pferde . davon 1 5-
jähriae Stute.

1 wachsam . Hof- nn - ,
8 Kaninchen.
1 «roßen fast neue«
Sommerwagen s14
Personen saffeud) . 1
gut erhaltene « La« ,
daner . S gnt erhal¬
ten » Ackerwagen,
teils mit «enem Aus¬
zeug . 1 fast neuen
Rollwagen . 4V Zent¬
ner tragend . 1 klei¬
ne « Ackerwagen mit
Jauchesaß <888 Liter
fassend ) . 1 «enen
Luxusschlitte « sür 8
Personen . 1 blaue«
Handwagen . 1 eiser¬
ne Egge . 1 Pflug . 4
Arbeitspferdegeschtr-
re . 4 Zaumzeuge . 4
fast neue Kutschge,
schirre «nd 4 do
Zanmzenge mit Ans¬
zügel . 4 Zweispän¬
ner , «nd 1 Ginspän-
« erleins . S lederne
Halskoppel « . 3 eiser¬
ne Koppeln . 3 Stopp»
rteme «. 4 Deichsel¬
riemen . 8 wafser,
dichte Negendecken . 3
Kntsch- und 3 Wa¬
genpeitsch«« . 1 gro¬
ße« Wagenplan . 1
eiserne Pferdekrippe.
1 Häckselmaschine. 1
Lorfstreumaschine . 1
Schweinernste « . Hek»
ken «nd ölnfsätz« sür
Torfwage » . K säst
« ene Tauhölzer . S
Einspanndeichseln . 8
neue Wagenhebe ». 1
Pferdegeschirrschrank.
4 gnt « Wagenlater»
neu . 3 Geschirrböcke.
8 kleine StnbenSse « .
- iv . Ofenrohre . 3
Biehkrffel . 1 Fahnen¬
stange mit Fahne . 1
Tragesoch . 1 Sackkar¬
re . 3 Gropenkarren.
1 Dezimalwage mit
Gewichten . S Kanin»
chenställe. 1 neneS
Takelta » mit Auf-
zeug . 4 Hinter - «nd
1V Untersteckkette « ,
div . Reepe . Stränge.
BinbebLnme . He«,
«nd Düngersorke « ,
Sense «. Holz « «nd
eiserne Harken . Spa¬
te« . Schlippen . S
StaNatern . . 1 Wasch-
trog . 3 Waschtische. 1
Waschständ - 3 Tisch-
lampe » . 3 »ikerne
Bettstelle « mit Ma-
tratzcn . 1 Wasser»
dank . 2 Tische. 1 SS-
chsnvank . 1 kleine«
Wäscheschrank. 1 Her,
renfahrrad . 3 Da¬
menräder:

ferner ? 1 groß «« Po¬
st»« Torsstre «. ca. 8V
Zentner He« , ea . 3«
Zentner Stroh . 1
Posten Brenn , «nd
Nutzholz , ca . 100 gnt
erhaltene Säcke , meh¬
rere Büchsen Huf»
«nd Wagenfett »nd
PatentachsSl sFrie,
denSw .s . einig « Fnd.
Pferdebünger.

„ Kaufliebhaber ladet
es« Hespe . Aukt.

Z « verkaufe « 1 fast
« eueS Bett und S wß.
prima Damastbettbezü-
a«. Daselbst r» kau¬
fen gesucht « ine gut er¬
haltene Ladeneinrich-
tnna . paffend für Ma-
nufakturwaren . Nnge.
bote unter M B 10
postlc.gernd Brak«

» UM.
Ein obgerichteter, mann-
fester Wachhttnd zu
kaufe« gesucht.

Angebote mit Preis zu
richten an

« . Linnen .«« » ,
Khprul '« re,Ro !e»ltr .1S.

Grundstück-
Verkauf

zu Achternholt.
Der Hausmann CH.

Daunemann in Ober-
lethe beabsichtigt , fob
genöe »« Achternholt
belegen«

mtt Antritt rum 1.
November d. I . öffent.
lich meistbietend im
ganzen oder in Abtei¬
lungen zu verkaufen:
1 . „bei MartenS "

. Ak
kerland . grob 8,9313
Hektar.

2 . „Lcthemoor "
, «nkul-

tiviert . groß 8,3982
Hektar.
Das zu S. genannte

Grundstück ist bester
anmoorig . Boden , der
sich vorzüglich zu Wei¬
deland eignet.

Verkaufstermin steht
an auf

Mittwoch,
S. April d. I .,

nachmittags K Uhr,
t . TeebkenS Wirtshaus
in Achternholt.

W . Gloyftei « . Aukt.

Verkauf
eine.

Wer LrrWe
in Wardenburg.

Der Landmaun Gerh.
Eilers . das ., beabsich¬
tigt umständehalber,
seine im Dorfe War¬
denburg belesene

Landstelle,
bestehend aus den

komplette «, neue«
Gebäude « «nd 8.S24S
Hektar allerbeste«
Acker». Wiesen » «nd
Wcideländereien.

darunter plm.
S Hektar best« Rie»
selwiese » a. d. Hnute.

öffentlich « eistbietend
im ganze « oder par¬
zellenweise mit Antritt
nach Uebersinkommen
zu verkaufe « .

Dritter «nd letzter
BerkausStermir » steht
an auf

Sormavend,
5. April d . I .,

nachmittag- 4 Uhr,
t» Fischheck» Wirt »-
Hanse in Wardenburg.

Bei irgend annehm¬
barem Gebot wird der
Zuschlag erfolgen . Ein
weiterer Verkaufster¬
min findet nicht statt.

W. Gloyftei « . Aukt.

Ill MllllU
Seefeld . Die jetzt von

Hinrich Tapken in Bek
Hausermoor pachtweise
bew. Landstelle. Knutzen
gehörend , groß 11L217
Hekt. ( etwa 27 Jück od.
138 Scheffelsaat ) soll m.
Antritt zum Mai d . I.
oder 1920 verk. werden.

Oeff . Verkaufstermin:
Donnerstag,

den3.April - .I .,
nach« . 4 Uhr»

ln DummeyerS Gasthaus
zu Nethen b. Hahn . Zu-
schlagerteilunq und Be-
unundung sollen Hann
sofort erfolgen.

Die Gebäude find
zweckmäßig eingerichtet
und fast neu ; die Län-
dereien , teils Lehm, teil»
Moor , sind ganz in Kul¬
tur und sehr ertragreich,
Hü davon ist Grünland,

ist Ackerland.
Kaufliebhaber ladet

freundlich ein
8 . von AelKen,

mntl . Auktionator.

nolei' hiL 8S
vervouck . uurllodanglr-'
lVaoekung . lnkürrestsr
2eit verblükkeocksr Lr-
kolg. stöt«. Somwor-
»peooeon , Kantanroi»
niglloitea verseb viocksu
nscd einmal . Oebrauck.
LI. 3.00 ^ t. Vorsaacl p.
dlackn. k. klla« , , ttiol,
VLalecbootr .lS IS.oosm.
pborm . b.»bor . , g gr . 1854,

Fntterkartokiel»
kauft
Behrens , Nelkenstr. 8.

M - AM
Jaderkreuzmoor.

Schmtedemeister Ehr.
Schmidt in S «lm «r
läßt am

Freitag,
den 4 . April,
nachmittags 3 Uhr-

bet « nt . TöbenS HanS
in Jaderkreuzmoor (4
Kilometer von Statt ««
Jaderberg ) :

3V , ««schlag. Siche«
«nd 3 ««schlag. Bu¬
chen. schSne schier»
Stämm «. darunter
solch« von 3.8 Fest « .
Inhalt , beste» Hol»

SchissVaner . Stell¬
macher . Möbeltischler
sowie Heckhol» »nb
Umleger . «SV eichene
Riechelpsähle . «ine
Partie Brennholz

meistbietend mit Zah-
lungSsrist verkaufen.

DaS Hol » kan « ans
der Chanffee «nsgelad.
» erde« . Ans Wunsch
liesert Verkäufer da»
Holz auch in Waggon
»der znr »Sägerei.

« arl Kuck,
anttl . Auktionator.

Ovelgönne.

.vrewer Ledlllsse!'
ÜMlIlll-NWW

SO Pro », reiner Ueber-
seetabak , 80 Pro », fer¬
mentiertes Kirschblatt,
brennt , schmeckt und
riecht gnt . ist bekömm¬
lich.
V. Pfd. Mk . 2.- .
1 Postpaket (88 Pakete)
72 «a Portofrei unter
Nachnahme . Biele An-
erken .-Schreiben vorh.

Heinr . Hattendorf.
Breme « . Brokstratze V.
Tabak , «nd Ztg .-Fabr ..

gegründet 1884.

Handmühle « ,
Kaffeemühle « «sw.

repariert u . schärft
„ HegelerS
Reparaturabteilung.

Blumenstr . SS.
Oldenbg ., Fspr . 1697.

Auto - u. Motorrad-
Zubehör , Motorräder,
Benzin- u. Benzol -Mo-
tore . Transmissionen re.
kauft

Auto -Taxameter-
Zentrale , Friedlichste . 6,
_ Fernspr . 163.

Tafelmeffer I » vers.
Dtz . 40 Forke « 88

Eßlöffel 8« Kaf-
feelöffel Dtz. 80 al-
leS versilbert , lief ge¬
gen Nach« . König . So-
lingen 187. G tahlwar.
ruoksrki 'anks,
ckis biobor » II« , umgoaot
»ogovaockt , iaavvn sied
sokort koeteulos auklilL-
renckoLroseküre von äor
SorrtUsk »» » « Uan,i »n
tllr LnellorHrnnll «. g « -.
lio A. SS,
-»ixt«« . — Laklnsiek«
v «aksebrsid «n »u, «11« ,
strelsvu . vr . « sch >V.
VomLNN . 3pr «otrrsit «i.
^ rrt « , : S— 10 u»ä 8 —4
, nß «r 8«nn «bon (i uuä
Loontax.

in blühendem, zukunftsreichem Orte , unmittelbar
bei Oldenburg belegen, soll wegen vorgerückten
Alters des jetzigen Besitzers unter sehr günstigen
Bedingungen verkauft werden . Das HanS liegt
im verkehrsreichen Zentrum und hat einen Eck-
laden (2 große Schaufenster ) mit Kolonialwaren¬
geschäft. Außerdem wird noch eine gute Gastwirt-
schaft im Hause betrieben , die sich durch den sehr
guten Durchgangsverkehr sowie durch Abhaltung
vieler Vereinsversammlungen ganz hervorragend
rentiert . Auch die 6 Etagenwohnungen im Hause
bringen gute Rente , so daß sich für tüchtigen Ge.
schäftsmann sehr gute Existenz bietet . Gefl . An-
geböte, nur von Selbstreslektanten . unter K . 0 . 849
an die Geschäftsstelle dieses Blattes erbeten.

M -VMMlei ' -ÜIlll'üIö
vlüvrzvrzrs,

ktzNsSpi'SvI,« ' >83 ssi-isünlviivli ' . 6,
»wpkiodlt ibr « mtt cksn neuesten dlaskstioo» I

nacl lVerllrouxen einZericktsts

kepzrsIllr - VertrtM
kstr Automobils , dlotorpklügo , dtotorräcksie,!
öenrlu , lla, - n. Oolmotors , lruutv . dtasektaen.

8psri »UtL1:

HellülifLkligiing von.

60VV LSNlrrSV
lSlsolLpQIrsrr,

prima Qualität , sofort abzugeben, täglich
neuer Zugang.

Dr. Otto Partels, MtUSUg.
Handelshof»

Fernruf 1727. GejchäftSzeit von 8—3 Uhr.

dr^ , »» gn -Lstl-rt r,i »e l»

Ws -
.

»4. 22 .— 4 . » ?kL
kk4 . -ls zlui1»r xex«»

v »r»i»» » » e . v»li »t . 6 LN
». Üimburx24.

Milde Kaninchen
fängt überall lebend die selbsität. Falle . Breis b.
Tins . «. Rosischeckk . S1SSS 8F0 Rach«.

8 « W. Wrg ^ . HELnrg

MorosZW!
8MMMI keim am W«a!

Mobile Löhnung . Mk. 5 .— TageSzalage,
freie Verpflegung , Unterbringung und
Ausrüstung . Diszipliniert « Truppe.

Besonders gebraucht werden Offiziere, Fuß»
arttlleristen , Pioniere , Minenwerser und

Feldartilleristen . /
An Handwerker» werden benötigt Schneider,
Schuhmacher, Stellmacher und Beschlag-

schmiede.
Papiere mitbringe ».

Auskunft und Annahmestelle in Oldenhnrgr
Altes Schloß , Erdgeschoß.

Iund Klötze für Industrie «nd Privat . !
Konkurrenzlos billig.

Liefert waggonweise
EggerS, Bremen , Mnstnße 7. j

Fernspr . Hansa 8851.

SllLSltAlpS
ist wieder vorrätig.

VSSSVILS-
Oldenburg,

Kl . Bahnhofstr . 10 . Fernspr . I486

Etzhorn.
ZjLhriger

Zn verknnsen sch- ner

Kuchswallach,
flotter Gänger, rntttelgrotz.

S.

Im Garnisorrlazarett,
WillerSftraste,

ist morgens 11 Uhr Sprechstunde für die seit
dem 1 . Dezember 1918 entlassenen - «schlecht» -
kranke » HeereSangehSrigen eingerichtet, m
welchen dieselben unentgeltüch ambulant behandelt
« erden bezw . sich Rat holen können. Die Be-
Handlung ist vertraulich . AlS AuSweiS sind die
EntlassungSpaviere mitzubringen. _

A Eosunckung clurok Lausoaiotk!
natürlich « giktkroi» Uollvarkastrsn

ovo« tzainlraivrungd« l

kimm - llüi! 8toffUkLk8k.»oilron,
tzerven-evvicbs . äleg«»-, vorm -, bober-
lcläsn , Siebt , flbsums , Swklti-»« bo !t, »sat-
letüen usw . Verlangen 8ls kostenfrei aus-

kübrlichs Druchschrikt.
R. 8-dItörii L öi,.. Lsrüs Sö, kslrü. 8». MM.

Auktion.
Im Aufträge werbe

ich am Mittwoch , de«
2. April 1818 . ansan-
geub 11 Uhr morgens
in der Reitbahn . Brü-
derstratze IS Hierselbst
1 Landauer
(leicht und sehr gut er¬
halten ) . öffentl . meist
bietend gegen Barzah
lung verkaufen.

Kanfliebhab . ladet «in
R . Schwabe.

Ankttonator . Lappan ö.
Fernruf 1529.

zilWeilseW!
gut erhaltene

WckMsW
mit Sichtschrift . Angebote
unter N. I . 70? an die
Geschäfts» , d. Bl.

Zu verkauft kl. Ofen,
Adler -Schreibmaschine,

Blumenständer.
Bahnhofstraße 83.

Kognak,
Weiubrand « . ver¬

schnitt , billigst.

II. 8. lMM
Zu verkaufen großer

Glasschrank
und ein

Tresen.
BahnhofSplatz 71.

SM Ilels N«ie
« Mchle ».
Robert Niemau«.

Siegelhofstraße 21.
Telefon 207.

für Kinder , 2. für Er¬
wachsene, beseitigt

M - II . MkSMlNtt.
Zu haben in Apotheken.

Halt!
Kautabak,

garanttert rein . Nord
Häuser Art . beste Beize,
liefere jed . Quantum.
Probefenü . , 100 Rollen.
84 G . Dreier . Ba¬
rop t. W .. Bahnh .str . 85

sielvilitÜK5 Sliil
RheumatiSm -,Gicht,
HautauSschl., Leber»
u .Rierenleid . ,Wass.»
sucht , Hämorrhoid .,
Blutandrang n. d.
Kopf, Fettleibigkeit
sind oft Folge einer
schlecht. Blutmischg.
- Bewährt Hab . sich
Apotheker Götze-

sntirheuinatisch «,
Blut retut gnngs»
tee Sir « ISS i. Pak.
L 2 .— u. 8 .75 und

« oetzin - Pille«
Rr . 1LS i. Schacht.
L L — n. S.7L ^ t.

! Echt erhältl . in allen
Apotheken, s. i. der
RatS - n. Hlrsch-Ap

Sofa
und 4 Polsterstühle,

Sofa und 4 Rohrstühle

Bettstelle «,
2^4- , 2. und l ^ schläfig,

mit Matratzen.

Chaiselongues
alles neu , zu " erkauf.
Aufpolfteru ». Möbel «.
Sofas und Matratzen
« it echte« Bezügen u.

Ersatzstoffen.
Fleck. Jakobistr . 21

(Pferbemarkt ) .

FrMeelseiislek
mit und ohne GlaS.
W. Wilsing , Bremen.
Scheffelsttaße 15/17.

Tel . 8021 R.

Schwaneburg bei
Friesoythe . Zu verkauf-
ein langhaariger guter

Jagdhund
auch vorzügl. Haushund
_ Ww . Geescn.

Mi>.
ÄsseiilMttie

Die Erneuerung
der Lose zur 4 . Klaffe
hat unter Vorlegung
der Lose 8. Klasse
bis zum 2. April
zu erfolge» .

Kauflose
zur 4. Klaff«'/» V. X V.
20 40 80 160

„ 2b 50 IVO 200
für alle Klaffen

sind noch zu haben,
auch unter Nach-

uahme.

Berliner
Lotterie

Hauptgewinn
18 Ovv Mark W.

BareS Geld : Pferde.
gewinne 70 °/o,

Silbergew . 90 »tz.

Lost z 1 Mick
10 Lose 10 Mark.

Porto u. Liste 45 H,
Nachnahme 88 ^

mehr.

Iltlo Volss.
Preuß . Lotterie»

Einnehmer,
Oldenburg,

Staustraße 14.

Zu verkaufen 3 gut
erhaltene

Milchm«
auch zu Brotwagen ge.
eignet.

C. H . Strnthoss.
Ztegelhofstraße 54.

Gutes Bett
zu laufen gesucht. Off.
unter L . T . K74 an die
Geschäftsstelle d . Bl.

Starkes neues

Herrenrad
mit neuen Decken fehl
pretswürdtg zu verkf«

vüsing.
Nadorsterstraße 84.

Sofort zu kaufe» ge¬
sucht ^ möglichst ge¬
braucht ) eine

AUE
200 Meter leicht. Felda
bahngleiS . 800 Miütm«
Spurweite . 2 Met . Jo¬
che mit Hakenlaschen u-
4 kl. PlateaulowrieS z.
Abfahren des gepretz,
ten Torfes n . 4 DreH-
cheiben.

Scheerle L Jureit.
Hamburg 1 . BieberhS»
Telephon Merkur 781,

Elbe 8658.
T .-A. Elektroscheerle.

Preise «.

Langestr

Zu verkaufen od. zA
vertauschen ein

Zu erfragen '
Gaststraße 2L

Holzhändler jucht ett»
antaeheydeS

Zolz- M
MümlerisUrr-

«r
zu kaufen . AuaeSM
unter K 6 688 an dkg >

b.
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